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Für alle Bürger*innen, Initiativen und Institutionen, die sich

        für die Nachbarschaftshilfe Vogt und deren 
                     Zukunft interessieren

     für Menschen in besonderen Lebenslagen 
                     einsetzen möchten 

      aktiv in die Mitgestaltung und Entwicklung 
     der Nachbarschaftshilfe einbringen wollen 

DI, 17.03.2026 19:00 - 20:30 Uhr
Katholisches Gemeindehaus | Kirchstraße 1 | 88267 Vogt

Sie haben Interesse, können am Informationsabend aber nicht
teilnehmen - dann melden Sie sich gerne unter:
org.nachbarschaftshilfe-vogt@web.de



Mitteilungsblatt Vogt	 2� Nr. 11 vom 12. März 2026



Nr. 11 vom 12. März 2026 3 Mitteilungsblatt Vogt

Landtagswahl 2026 – Herzlichen Dank
Am vergangenen Sonntag, 08.03.2026 fand die Landtagswahl 
statt. Allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern sagen wir für 
ihre ausgezeichnete Arbeit herzlichen Dank. Ohne Sie wäre 
die Durchführung der Wahl gar nicht möglich. Sie haben Ver-
antwortung für den reibungslosen Ablauf und Verantwortung 
für eine fehlerfreie Auszählung übernommen. Dafür ein ganz 
herzliches Dankeschön.
 
Ebenso danke ich den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde, die unter der Leitung von Ramona Krebs und Leo-
nie Meßmer die Wahl hervorragend organisiert und vorbereitet 
haben. Auch ihnen vielen herzlichen Dank.

Ein herzlicher Dank auch allen Wählerinnen und Wählern dafür, 
dass sie ihr Wahlrecht ausgeübt haben.
Ihr Peter Smigoc
Bürgermeister

Herzlichen Glückwunsch  
zur Goldenen Hochzeit 

von Karola und Achim Kopp

Seit fünf Jahrzehnten sind Karola und Achim Kopp 
verheiratet. So konnte das Ehepaar Kopp vor kur-
zem ihren 50. Hochzeitstag und somit das Fest der 
Goldenen Hochzeit feiern. Anlässlich ihres Fest-
tages überbrachte Bürgermeister Peter Smigoc 
dem Jubelpaar die Ehrenurkunde des Minister-
präsidenten und die Glückwünsche sowie einen 
Geschenkkorb der Gemeinde.

Wir gratulieren Karola und Achim Kopp ganz herz-
lich zu ihrer Goldenen Hochzeit und wünschen  
ihnen noch viele schöne gemeinsame Jahre.

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird 
folgender Abgabesschluss vorgezogen:
Veröffentlichung:
Abgabeschluss: 

02.04.2026 
27.03.2026, 10.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Die Gemeinde Vogt (ca. 4.700 Einwohner/innen) sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Mitarbeiter (m/w/d)  
für das Haupt-/Standesamt und  
Sekretariat des Bürgermeisters 

Vollzeit oder Teilzeit, unbefristet

Ihre Aufgaben
•  Standesamt 
•  Friedhofsverwaltung
•  Rentenangelegenheiten 
•  Redaktion Mitteilungsblatt 
•   allgemeine Sekretariatsaufgaben im Vorzimmer des Bür-

germeisters 

Ihr Profil
•  Ausbildung zur/m Verwaltungsfachangestellte/n 
•  Verantwortungsbewusstsein und genaues Arbeiten 
•  kundenfreundliches Auftreten 
•  Teamfähigkeit 

Wir bieten
•   die Möglichkeit, selbstständig und eigenverantwortlich 

zu arbeiten 
•   ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem kol-

legialen und engagierten Team 
•   eine leistungsgerechte Vergütung nach EG 8 TVöD, Zei-

ten vorheriger Tätigkeiten werden bei der Einstufung 
berücksichtigt 

•  individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
•  Firmenfitness über „EGYM/Wellpass“ 
•  Sachwertkarte 
•   zusätzliche Altersvorsorge und vergünstigte Tarife in der 

Krankenzusatzversicherung 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. Bitte 
senden Sie uns diese bis spätestens 31.03.2026 zu. Für 
weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung. 

Kontakt
Bürgermeister Herr Smigoc 07529 209-21
Hauptamt Frau Stark 07529 209-34 
Gemeinde Vogt
Kirchstraße 11, 88267 Vogt, www.gemeinde-vogt.de
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Aus der Gemeinderatssitzung 	  
vom 11.02.2026
Bürgerfragestunde
Ein Bürger erkundigte sich, ob die bei Tagesordnungspunkt 
3 „Kommunale Wärmeplanung“ vorgestellten Phasen bereits 
den Endstand darstellten, insbesondere bzgl. Datentiefe usw.. 
Des Weiteren bittet er um Mitteilung, ob bzw. wie zusätzliche 
Akteure, die fachkundig seien, beteiligt würden. Die Anfragen 
werden im Rahmen der Beratung zu Tagesordnungspunkt 3 
„Kommunale Wärmeplanung“ beantwortet.

Kommunale Wärmeplanung – Vorstellung der Bestands- 
und Potenzialanalyse
Die Gemeinde Vogt hat zusammen mit den Gemeinden Bo-
dnegg, Bergatreute, Waldburg und Wolfegg eine kommuna-
le Wärmeplanung „im Konvoi“ bei der Netze BW beauftragt. 
Vorausgegangen waren die Bewilligung eines Förderantrags 
und die Ausschreibung der Erstellung der Wärmeplanung. Im 
Mitteilungsblatt vom 18.12.2025 wurde hierüber berichtet. 
Aufbauend auf der Datenerfassung war die Bestands- und 
Potenzialanalyse erarbeitet worden. In der Sitzung stellten 
Herr Adler und Herr Schuch von der Netze BW die Bestands- 
und Potenzialanalyse vor. Bei der Bestandsanalyse wird die 
Infrastruktur der Kommune erfasst und Gebäudebestand, 
Heiztechnologie und Energiequellen ermittelt. Für unsere Ge-
meinde fassten sie die Ergebnisse wie folgt zusammen:
Es besteht hohes energetisches Sanierungspotenzial bei den 
Gebäuden. Bei den Privatwohnungen ist die Ölheizung die 
meistgenutzte Heizungsart, dann folgen Stromheizungen. Im 
Bereich Gewerbe, Handel, Dienstleistung und Industrie ist 
ebenfalls die Ölheizung führend, 19% nutzen eine Pellets-
heizung. Die öffentlichen Gebäude werden überwiegend mit 
Gas beheizt, darauf folgen Nahwärmeanschlüsse und strom-
basierte Heizungen. Viele Heizungen im Untersuchungsgebiet 
sind älter als 20 Jahre und werden voraussichtlich in abseh-
barer Zeit modernisiert. Der Wohnsektor hat den höchsten 
Wärmebedarf.
Ebenfalls untersucht wurde die Wärmebedarfsdichte. Diese ist 
eine Kenngröße für Wärmenetze. Auf ihrer Grundlage können 
Wärmebedarfslinien identifiziert werden, die Aufschluss geben 
über eine eventuelle Eignung als Wärmenetzgebiet.
Bei der Potenzialanalyse werden die lokalen Potenziale zur 
Deckung des Wärme- und Strombedarfs ermittelt. Als we-
sentliche Ergebnisse hielten die Vertreter der Netze BW fest: 
Durch Sanierung von älteren Gebäuden kann der Wärme-
bedarf signifikant reduziert werden. Oberflächennahe Geo-
thermie bietet Potenzial (mit Begrenzungen der Bohrtiefe), 
Solarthermie- und PV-Potenzial ist vorhanden, Abwärmepo-
tenzial (industrielle Abwärme) ist zwar gegeben, aber starken 
Schwankungen unterlegen und mit hohem technischen Auf-
wand verbunden. Bzgl. Windkraft wurde auf die übergeord-
neten Verfahren verwiesen.
Als nächste Schritte folgen nun die Entwicklung von Zielsze-
narien und schließlich ein Abschlussbericht. Dieser soll bis 
Mai vorliegen.
Die Fragen aus der Bürgerfragestunde wurden wie folgt be-
antwortet: Die Detailtiefe ist noch nicht abschließend erreicht. 
Dies erfolgt in den nächsten Schritten. Die Einbindung weiterer 
Akteure erfolgt durch eine Sitzung des Energieteams, an dem 
auch interessierte und fachkundige BürgerInnen teilnehmen 
können. Diese Sitzung findet am 12.03.2026 statt. Hierzu er-
folgte eine gesonderte Einladung im Mitteilungsblatt.
Im Rahmen der Diskussion wurde zum Ausdruck gebracht, 
dass die gezielte Beratung und Unterstützung der BürgerIn-
nen wichtig sei. Hierzu wurde z. B. auf Energieberater und 
die Energieagentur verwiesen. Ob tatsächlich ein Wärmenetz 
entstehen könnte, müsste nach Abschluss der Kommunalen 
Wärmeplanung evtl. mit einer entsprechenden Machbarkeits-
studie geprüft werden. Wie mit den Ergebnissen der Kom-
munalen Wärmplanung umgegangen und welche Schlüsse 
letztendlich daraus gezogen würden, könne man erst nach 
Abschluss der Kommunalen Wärmplanung sagen.

Der Gemeinderat nahm den Sachstandsbericht zur Kenntnis.
Die Präsentation der Vertreter der Netze BW ist auf der Home-
page der Gemeinde eingestellt (www.gemeinde-vogt.de, dort 
unter Bürger, Energie & Umwelt).

Umsetzung verschiedener verkehrsrechtlicher Maßnahmen
Aufgrund verschiedener Anfragen und Anträge fand Anfang des 
Jahres eine Verkehrsschau mit den Vertretern der Verkehrsbe-
hörde statt. Hierbei wurden verschiedene verkehrsrechtliche 
Maßnahmen angesprochen. In der Sitzung wurde hierüber in-
formiert. Zudem war zu beraten, ob für folgende Maßnahmen 
die Erteilung einer verkehrsrechtlichen Anordnung beantragt 
werden soll: Einrichtung einer Mittelinsel im Kreuzungsbereich 
Flammenstraße / Marderweg/ Eicherweg, Geschwindigkeits-
beschränkung auf 30 km/h auf der Landesstraße 324 im Ab-
schnitt von der Einmündung Schützenweg bis zum Kreisver-
kehr, Einrichtung einer Spielstraße im Bereich Knobelacker.
Aufgrund der Rückmeldungen und der Erfahrungen der Be-
völkerung bzw. des Gremiums sowie den Hinweisen der Ver-
kehrsbehörde wurden nach jeweiliger Beratung folgende Be-
schlüsse gefasst:
Der Einrichtung einer Mittelinsel im Kreuzungsbereich Flam-
menstraße / Marderweg / Eicherweg wurde nicht zugestimmt 
(3 Ja-Stimmen, 10 Nein-Stimmen).
Dem Antrag auf eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 
km/h auf der L 324 im Abschnitt von der Einmündung Schüt-
zenweg bis Kreisverkehr wurde nicht zugestimmt (6 Ja-Stim-
men, 7 Nein-Stimmen).
Eine Spielstraße im Baugebiet Knobelacker wird nicht bean-
tragt (10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 2 Enthaltungen).
Informiert wurde über folgende verkehrsrechtlichen Anord-
nungen des Landratsamtes Ravensburg als Verkehrsbehörde:
Geschwindigkeitsbeschränkung in der Schulstraße auf 30 
km/h; Ortsschild und Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 
km/h bei der Straße vom Damooserweg Richtung Wald / Ge-
bäude Damoos 1 (eine gewünschte Fahrradstraße war nach 
Mitteilung der Verkehrsbehörde verkehrsrechtlich nicht mög-
lich); die Parkierung beim Parkplatz Pfänderweg soll besser 
kenntlich gemacht werden; Markierung des Radweges ent-
lang der L 324 (Kreisverkehr Richtung Holzmühleweiher) mit 
Leitmalen, um die Verschwenkungen des Radweges besser 
erkennbar zu machen; Verlängerung der 70 km/h-Regelung 
in Reckendürren bis Holzmühle.
 
Erstellung einer Agri-Photovoltaikanlage auf den Grund-
stücken Flst. 37, 51 und 53 im Ortsteil Grund
Bei der Gemeinde wurde ein Antrag auf Aufstellung eines Be-
bauungsplanes für die Erstellung einer Agri-Photovoltaikanla-
ge auf den Grundstücken Flst. 37, 51 und 53 eingereicht. Nach 
Vorprüfung durch die Verwaltung entspricht das Vorhaben 
den Grundsatzkriterien des vom Gemeinderat beschlossenen 
PV-Konzeptes / Kriterienkatalogs. Der Gemeinderat beschloss 
mehrheitlich die Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens 
(Aufstellungsbeschluss) für eine der kommenden Sitzungen 
vorzubereiten (8 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung).
 
Kommunales Starkregenrisikomanagement – Ausschrei-
bung der Planungsleistung
Aufgrund zunehmender Starkregenereignisse kommt in Be-
tracht, zur systematischen Erfassung und Bewertung ein so 
genanntes kommunales Starkregenrisikomanagement zu er-
stellen. Das kommunale Starkregenrisikomanagement zielt 
darauf ab, Gemeinden widerstandsfähiger gegen extreme 
Niederschläge und ihre Folgen zu machen. Hierzu müssten 
Planungsleistungen vergeben werden. Aus dem Gremium 
kamen auch angesichts des hohen finanziellen Aufwands 
hierfür (bei der Haushaltsplanung wurde mit etwa 90.000 € 
gerechnet) Bedenken zur Notwendigkeit solch umfassender 
Untersuchungen. In Vogt sei keine entsprechende Problem-
lage gegeben, die ein solches Starkregenrisikomanagement 
in diesem Umfang derzeit erfordere. Man solle eher kritische 
Stellen gezielt angehen. Die Beauftragung des Starkregenri-
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sikomanagements wurde mit 4 Ja-Stimmen und 9 Nein-Stim-
men abgelehnt.
 
Teilnahme am Projekt „Mitfahrbänkle“der Ortschaften 
Karsee und Leupolz und der Stadt Wangen
Die Ortschaft Karsee ist auf die Gemeinde Vogt zugekom-
men und hat mitgeteilt, dass sie gerne im Bereich Karsee, 
Leupolz, Stadt Wangen das sogenannte „Mitfahrbänkle“ ein-
richten möchte. Karsee hat angefragt, ob auch die Gemeinde 
Vogt teilnehmen würde. Hinter dem Mitfahrbänkle steckt das 
Grundprinzip, dass eine Sitzgelegenheit bzw. Wartebereich 
besteht, um von den daran vorbeikommenden Autos auf frei-
williger kostenloser Basis in die nächste Ortschaft oder Stadt 
mitgenommen zu werden. Da die Busverbindung nach Wan-
gen nicht so gut ist, könnte das Mitfahrbänkle als einfache 
Ergänzung zum ÖPNV gesehen werden.
Vom Gemeinderat wurden insbesondere Fragen zur Sicherheit, 
Gefahren und Haftung gestellt. Andererseits wurde auf die Ei-
genverantwortung der Verkehrsteilnehmer und das zusätzliche 
Angebot im Bereich Mobilität hingewiesen.
Der Gemeinderat stimmte mehrheitlich der Teilnahme am Pro-
jekt Mitfahrbänkle der Ortschaften Karsee und Leupolz und 
der Stadt Wangen im Rahmen der im Haushalt eingestellten 
Mittel (4.000 €) zu (8 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen)
 
Bürgermeisterwahl 2026
In diesem Jahr steht wieder die Bürgermeisterwahl an. Im 
Gemeinderat wurde unter Berücksichtigung der gesetzlichen 
Regelungen zu den Fristen zum Wahltermin und Wahlorgani-
sation folgendes festgelegt:
17.07.2026 Stellenausschreibung, 14.09.2026 Ende Bewer-
bungsfrist, 01.10.2026 Kandidatenvorstellung, 11.10.2026 
Wahlsonntag.
Der Gemeindewahlausschuss wurde wie folgt bestellt: Le-
onie Meßmer (Vorsitzende), Eberhard Hymer, Christian Uelk 
und Carmen Kremer (BeisitzerIn); Larissa Fetzer (stellv. Vor-
sitzende), Peter Geiger, Margarita Greinacher und Elvira Birk 
(stellvertretende BeisitzerInnen).

Jugendsprechstunde des Bürgermeisters
Liebe Jugendliche,
viele kommunale Themen betreffen auch Euch. Ich möch-
te deshalb gerne direkt mit Euch in Kontakt kommen. Das 
möchte ich mit einer „Jugendsprechstunde“ versuchen. Ihr 
seid alle herzlich eingeladen, ohne Voranmeldung in dieser 
Jugendsprechstunde bei mir vorbeizukommen und mir Eure 
Themen, Ideen und Gedanken mitzuteilen.
Die erste „Jugendsprechstunde“ ist am Donnerstag, 
19.03.2026 von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus.
Wir haben vor, diese etwa ¼-jährlich anzubieten. Wir werden 
dann jeweils im Mitteilungsblatt und auf der Homepage in-
formieren.
Gerne könnt Ihr auch vorab oder separat auf mich zukom-
men, telefonisch 07529 209 21 oder per mail smigoc@ge-
meinde-vogt.de
Ich bin gespannt und freue mich auf Euch
Euer
Peter Smigoc, Bürgermeister

Halbseitige Straßensperrung der Ziegel-
straße im Gewerbegebiet
Aufgrund von Tiefbauarbeiten im Gerwerbegebiet ist die Zie-
gelstraße im Zeitraum vom 09. März bis voraussichtlich 17. 
April halbseitig gesperrt.
Die ausführende Tiefbaufirma ist angehalten, die Arbeiten 
schnellstmöglich abzuschließen. Zudem wird darauf geachtet, 
die Einschränkungen insbesondere während der Öffnungs-
zeiten des Wertstoffhofes so gering wie möglich zu halten.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis.

Rentensprechtag am 23.03.2026 in Vogt
persönlicher Rentenservice ganz in Ihrer Nähe
In den Räumen der Gemeinde Vogt (Rathaus, Kirchstraße 11, 
88267 Vogt) findet erneut am

Montag, den 23. März 2026
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

 
eine persönliche Rentenberatung von dem ehrenamtlichen 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
Michael Lenz statt. Für Bürgerinnen und Bürger aus Vogt wer-
den Auskünfte zu Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung 
und Hilfe bei der Kontenklärung, Rentenanträgen und Formu-
laren kostenlos angeboten. Eine telefonische Terminvereinba-
rung unter 0162/4351355 ist erforderlich.

Neues Programm des Landes: Wohnflä-
chenbonus BW – 1.500 € für Ihren Woh-
nungswechsel
Die Gemeinde plant, künftig am Förderprogramm „Wohnflä-
chenbonus BW“ des Landes Baden-Württemberg teilzuneh-
men. Ziel des Programms ist es, durch eine gezielte Verkleine-
rung von Wohnraum neuen Wohnraum zu schaffen.
Wie funktioniert das? Wenn Bürgerinnen und Bürger inner-
halb der Gemeinde in eine kleinere Mietwohnung umziehen 
und dabei mindestens 15 m² weniger Wohnfläche in An-
spruch nehmen, kann eine Prämie von 1.500 € ausgezahlt 
werden.
Wer kann mitmachen? Teilnehmen können alle Mieterinnen 
und Mieter (kein Eigentumswechsel!), die:
•  innerhalb des Gemeindegebiets umziehen,
•  ihre Wohnfläche dabei um mindestens 15 m² verkleinern,
•  �seit mindestens sechs Monaten in der bisherigen Woh-

nung leben,
•  �einen neuen Mietvertrag mit einer Laufzeit von mindestens 

einem Jahr abschließen,
•  �und ihren Umzug nach dem Bundesmeldegesetz nachwei-

sen können.
Voraussetzung ist außerdem, dass der Umzug mit Unter-
stützung der Gemeinde erfolgt – etwa durch Beratung oder 
Vermittlung. Kommen Sie also gerne auf uns zu, falls ein be-
vorstehender Wohnungswechsel bei Ihnen ansteht.
Warum lohnt sich das? Nicht nur Sie als Bürgerin oder Bür-
ger profitieren von der Prämie, auch die Gemeinde kann so 
Wohnraum effizienter nutzen und Menschen mit größerem 
Platzbedarf neue Perspektiven bieten.
Bei Interesse können Sie sich gerne an Ihre Gemeindever-
waltung wenden! (Niklas Schmeinck, Tel.: 07529 209-28, 
schmeinck@gemeinde-vogt.de)

 

  

 
 

 

 

   
   
   
   
    
   

 
 

 

  

Hoher Wasserverbrauch? 
Regelmäßig Wasserzähler 
überprüfen.

Im Februar 2026 wurden die Wasser- und Abwassergebüh-
renbescheide für das Jahr 2025 erstellt.
Leider mussten einige Kunden dabei einen unerwartet hohen 
Wasserverbrauch feststellen.
Mögliche Ursachen können z. B. sein:
•  Fehler in der Haustechnik
•  Defektes Sicherheitsventil am Warmwasserspeicher
•  Laufende WC-Spülung
•  Tropfender Wasserhahn
•  Defektes Be- oder Entlüftungsventil
•  Undichte Gartenleitung
Unsere Empfehlung: Lesen Sie Ihren Wasserzähler regelmä-
ßig ab – am besten monatlich, mindestens jedoch mehrmals 
im Jahr. So behalten Sie Ihren Verbrauch im Blick und können 
mögliche Probleme frühzeitig erkennen.
Zweckverband Haslach Wasserversorgung – 
www.haslach-wasser.de



Mitteilungsblatt Vogt 6 Nr. 11 vom 12. März 2026

Mitrenga, Stefan – Goschamarie „S´Dieterle“
Eine Serie merkwürdiger Baustellenunfälle erregt die Aufmerk-
samkeit von Zeitungsausträger Walter und seinen Freunden.
Was erst nach einer Ansammlung von Zufällen aussieht, ent-
puppt sich als eine Reihe bewusster Manipulationen. Schnell 
ist ein Verdächtiger gefunden, doch Täter einer seiner besten 
Freunde ist. Walter macht es sich zur Aufgabe seinen Freund 
zu entlasten und den wahren Täter zu finden.
 
Fjell, Jan-Erik – Dunkelhaus
Den Osloer Kommissar Anton Brekke ereilt eine schreckliche 
Nachricht: Sein ehemaliger Mentor und Kollege Harald Uteng 
ist von seinem Hausboot gestürzt und ertrunken. Scheinbar 
ein tragischer Unfall. Doch Brekke geht der Sache nach. Denn 
sein Freund wirkte vor seinen Tod an einem Podcast über ei-
nen schockierenden alten Fall mit, der ihn nie losließ und an 
dem auch-Brekke als junger Polizist beteiligt war: der Mord 
an einem 17-jährigen Mädchen, deren blutüberströmte Leiche 
man in einer verlassenden Hütte im Wald fand.
 
Kinderbuch: Mattis und Kiste – Abenteuer im Ferienlager
Endlich Ferien!
Mattis und sein Freund Kiste freuen sich auf die Zeit im Zelt-
lager. Endlich mal keine Erwachsenen – oder kaum welche! 
Dann ist die Kiste plötzlich weg. Die anderen Kinder haben 
ihn ganz oben in einen Baum gesetzt. Aber halb so schlimm: 
Mattis muss nur raufklettern und seinen Freund da wieder 
runterholen…
Ihr Büchereiteam

Kommt zum „Spieleabend after Work“!
Wenn die Schlossallee für dich keine gewöhnliche Straße ist 
und du deine Urlaube am liebsten in Catan verbringst, dann 
bist du bei unserem „Spieleabend after Work” genau rich-
tig! Statt Midlife-Crisis steckst du in Phase 10 fest und auf 
Italienisch kannst du bis UNO zählen? Perfekt, dann komm 
am Freitag, 20. März ab 17.30 Uhr in den Flammenhof zum 
Brettspielabend für Erwachsene. Gerne darfst du auch erst 
später kommen oder nach zu viel „Mensch, ärgere dich nicht” 
lieber früh ins Bett gehen. 
Der Eintritt ist frei! Snacks und Getränke gibt’s zum kleinen 
Preis.
Malefiz, wird das gut!
Vielen Dank an die Gemeindebücherei Vogt, die uns mit 
Brettspielen unterstützt!

Ticket-Verlosung für Ponticelli-Ensemble
Koi Geld? Koi Problem! Ab Samstag, 14. März verlosen wir 
auf Instagram 1×2 Tickets für den Auftritt des Ponticelli En-
semble im Flammenhof.
Findet @kuku_vogt und macht mit!

Ponticelli Ensemble im Flammenhof
Die acht Musiker und Musikerinnen des Ponticelli Ensemble 
präsentieren ihr Programm „Tierisch gut drauf…” Mit Stücken 
aus Camille Saint-Saëns’ „Karneval der Tiere” über Mancinis 
„Baby Elephant Walk” bis hin zu Nino Rotas Filmmusik aus 
„La Dolce Vita”.

Das Ponticelli Ensemble ist „Tierisch gut drauf“ und freut sich 
auf den Auftritt im Flammenhof am 22. März
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SAVE THE DATE:  
Frühjahrsbörse am 21.03.26 
von 11-13 Uhr in der  
Sirgensteinhalle Vogt 
Am 21.03.2026 von 11.00 - 13.00 Uhr 

werden in der Sirgensteinhalle in Vogt wieder die Türen zur 
Frühjahrsbörse geöffnet. Schwangeren (& eine Begleitperson) 

gewähren wir bereits wieder um 10.30 Uhr gegen Vorlage des 
Mutterpasses den Einlass.
Damit wir die Börse überhaupt durchführen können, sind wir 
natürlich wieder auf eure Unterstützung angewiesen. Damit 
sich das Helfen für euch lohnt, gelten nach wie vor tolle Hel-
fervorteile für euch:
•	 Teilnahme am exklusiven Helfervorverkauf
•	 Vergünstigte Provisionsbedingungen
•	 Nummerngarantie
Der Erlös kommt allen Kindern der Vogter Kindergärten und 
der Kernzeitbetreuung zu Gute. Es lohnt sich also in jeglicher 
Hinsicht uns bei der Börse zu unterstützen!

Bereitschaftsdienste

Samstag, 14. März 2026
Sonntag, 15. März 2026

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Hausärzte Urlaub Praxis Drs Bürger vom 02.03.2026-13.03.2026

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 14. März 2026 
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3, 88267 Vogt, Tel.: 07529 / 7732 
Hochberg-Apotheke, Hochbergstr. 6, 88213 Ravensburg, Tel.: 0751 / 96866 
Seehas Apotheke Friedrichshafen, Metzstr. 2, 88045 Friedrichshafen, 
Tel.: 07541 / 3777599 
Sonntag, 15. März 2026 
Kloster-Apotheke Weingarten, Karlstr. 13, 88250 Weingarten, 
Tel.: 0751 / 560260 
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 92200 
Wassertor-Apotheke Isny, Wassertorstr. 51, 88316 Isny im Allgäu,
Tel.: 07562 / 97580 
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um  
8.30 Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Lisa Del Bagno und Silvana Lutz-Burkhart (Einsatzleitung)
Telefon: 0151-53732372
Maria Wucher (Abrechnung), Telefon: 07529-3097
Email: org.nachbarschaftshilfe-vogt@web.de

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene Woh-
nungen Damooserweg 22, Vogt, Tel. 07529 97495-0, Barbara Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 

Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 14.03.2026/ Sonntag, 15.03.2026 
Tierarztpraxis Dr. med. vet. Julia Wenzel, Kirchstraße 14, 88267 Vogt, 
07529/973411 
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Wir möchten uns vorab schon für eure Unterstützung bedan-
ken und freuen uns auf eine tolle Börse im März mit euch!
Euer Kleiderbörsen-Team

Was geht ab im Mullewapp?
Erste-Hilfe-Schulung im Kinderhaus Mullewapp
Im Kinderhaus Mullewapp durften die zukünftigen Schulkin-
der vergangene Woche auf kindgerechte und pädagogisch 
geschulte Weise in die spannende Welt der Ersten Hilfe ein-
tauchen.
Simone Kloker vermittelte den Kindern mit viel Einfühlungs-
vermögen und Fachwissen wichtige Grundlagen rund um das 
Helfen in Notfallsituationen.
Ganz nach dem Motto „Trau dich – keiner ist zu klein, um 
Helfer zu sein“ standen die eigenen Erfahrungen, die Neugier 
sowie der natürliche Wissens- und Entdeckerdrang der Kin-
der im Mittelpunkt.
Spielerisch und ohne Angst konnten sie lernen, Gefahren 
bewusster wahrzunehmen und Notfallsituationen sicherer zu 
begegnen.
Die Schulung stärkte nicht nur das Verantwortungsbewusst-
sein sich selbst und anderen gegenüber, sondern förderte auch 
das Gemeinschaftsgefühl innerhalb der Gruppe. So wurden 
die Kinder ermutigt, mutig hinzuschauen, zu helfen und für-
einander da zu sein – eine wertvolle Erfahrung auf dem Weg 
zum Schulkind.
 

Zauberhaft…..
wie die Natur erwacht. Der Frühling ist bei uns eingezogen 
– leise, bunt und voller kleiner Wunder. In den letzten Tagen 
konnten wir beobachten, wie die ersten Knospen aufspringen, 
zarte Blätter sich dem Licht entgegenstrecken und die Sonne 
unsere Spielzeit im Freien verlängert.
Mit großer Freude verbringen wir wieder viel Zeit draußen: Wir 
erkunden Spielplätze in unserer Gemeinde, sammeln Natur-
materialien, lauschen dem Zwitschern der Vögel, besuchen 
eine Schar Hühner, bekommen Besuch von Küken und entde-
cken gemeinsam, wie lebendig unsere Umgebung geworden 
ist. Für die Kinder ist diese Zeit besonders wertvoll – sie stau-
nen, fragen, forschen und erleben die Natur mit allen Sinnen.
Passend zum Jahresprojekt unserer Anerkennungspraktikan-
tin: „ Wir entdecken unsere Sinne“.
Neben diesen frühlingshaften Abenteuern werden sich auch 
die Erzieherinnen auf den Weg machen:
In einer Inhouse-Fortbildung zum Thema:„Vielfalt – Kinder 
im pädagogischen Kontext verstehen und begleiten“ werden 
wir uns intensiv mit unterschiedlichen Lebensrealitäten, Ent-
wicklungswegen und individuellen Bedürfnissen von Kindern 
beschäftigen.
In diesem Seminar werden theoretische Hintergründe zu ver-
schiedenen Phänomenen ebenso beleuchtet wie praktische 
Konzepte und konkrete Interventionen für den pädagogischen 
Alltag vorgestellt, erprobt und gemeinsam reflektiert. Ziel die-
ser Fortbildung ist es, unsere pädagogische Arbeit noch be-
wusster, achtsamer und fachlich fundierter zu gestalten – da-
mit jedes Kind in seiner Einzigartigkeit gesehen, verstanden 
und bestmöglich begleitet wird.
Uns ist es ein großes Anliegen, Vielfalt als Bereicherung zu 
leben – im Miteinander der Kinder, im Austausch mit allen Fa-
milien und in unserer täglichen Arbeit. 
So wächst nicht nur die Natur um uns herum – auch wir wach-
sen weiter, lernen dazu und entwickeln unseren Kindergarten 
Zauberturm als einen Ort, an dem sich alle willkommen und 
wertgeschätzt fühlen dürfen.
Wir wünschen allen eine lebendige und sonnige Frühlingszeit
Herzliche Grüße aus dem Zauberturm
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Kreativität bekommt Raum – Neue Impulse 
für den Kunstbereich der GMS Waldburg- Vogt
Die Schule freut sich über eine engagierte Verstärkung im Kol-
legium: Mit viel Begeisterung, frischen Ideen und einem offe-
nen Blick für die Talente der Schülerinnen und Schüler bringt 
eine neue Lehrkraft neuen Schwung in den künstlerischen 
Bereich. In den vergangenen Wochen sind bereits zahlreiche 
beeindruckende Kunstwerke entstanden, die zeigen, wie viel 
Kreativität in unseren Schülerinnen und Schülern steckt.
In den Kunststunden erhalten die Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, verschiedene Techniken auszuprobieren, eigene 
Ideen zu entwickeln und ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen. 
Dabei entstehen nicht nur farbenfrohe Bilder und spannende 
Projekte, sondern auch wachsendes Selbstvertrauen in die 
eigenen gestalterischen Fähigkeiten.
Auch wenn unsere Schule mit den Profilfächern Sport und 
NWT (Naturwissenschaft und Technik) besondere Schwer-
punkte setzt, zeigt sich einmal mehr, dass bei uns auch an-
dere Kompetenzen ihren Platz haben. Kreativität, Ausdruck 
und künstlerisches Talent werden bewusst gefördert – eine 
wertvolle Ergänzung zu den sportlichen und naturwissen-
schaftlichen Stärken unserer Schule.
Unsere Schulform und unser pädagogisches Konzept er-
möglichen dabei einen ganzheitlichen Blick auf jedes Kind. 
So können wir Schülerinnen und Schüler dort abholen, wo 
sie gerade stehen, ihre individuellen Stärken entdecken und 
sie ohne Druck auf ihrem eigenen Weg bestmöglich fördern.
Gemeinsam begleiten wir unsere Schülerinnen und Schüler 
auf ihrem Weg zum Realschulabschluss – auch dann, wenn 
die Empfehlung der Grundschule zunächst einen anderen Weg 
vorgesehen hat. Unsere Erfahrungen zeigen immer wieder: Mit 
Unterstützung, Vertrauen und der richtigen Förderung können 
Kinder über sich hinauswachsen und ihre Ziele erreichen.

Ökumene

Rückblick Seniorennachmittag   
am 03.03.2026
Die kath. und ev. Kirchengemeinde gestalte-
ten gemeinsam einen Seniorennachmittag. 

Bei bestem Wetter waren sehr viele Seniorinnen und Senio-
ren gekommen.
Das kath. Gemeindehaus war bis auf den letzten Platz ge-
füllt. Bei Kaffee und Kuchen war die Stimmung bestens. Als 
Mitglied der Museumsgesellschaft Ravensburg trat anschlie-
ßend eine starke Gruppe der Küchenliederleute auf. Sie san-
gen Küchenlieder, Bänkellieder und Ehestandslieder, die mit 
viel Engagement vorgetragen wurden. Die Leiterin Frau Steffi 
Kollmus erzählte zwischen den Liedern über die Geschichte 
der Dienstmädchen in den Herrschaftsküchen. Es war ein sehr 
schöner und kurzweiliger Nachmittag.
Unser herzlichster Dank geht an die Frauen und Herren der 
Küchenliederleute, an alle Kuchenspender und fleißigen Hel-
ferinnen, ohne deren Hilfe dieser Nachmittag nicht möglich 
gewesen wäre.
Das jeweilige Team der ev. und kath. Kirchengemeinde be-
dankt sich recht herzlich für die zahlreiche Teilnahme am Se-
niorennachmittag.
 

Fotos: H. Schönig
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Tanznachmittag
Tanz und Gebärde werden heute als spi-
rituelle Wege wieder neu entdeckt. Die 
Gebärde als Urform der Sprache ist so 
alt wie die Menschheit. Das gleiche gilt 
für den Tanz.
Bibel getanzt ist ein Weg, der von einem 
biblischen Text ausgeht, der durch Be-
wegung und eine wache Körperpräsenz 
in die Begegnung mit Gott führt, auf dem 
ich Schritt für Schritt erlebe, dass ich bin.

Am Freitag 13.3.  findet von 14.00 bis 15.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus ein Tanznachmittag statt. Er wird an-
geleitet von Michaela Pfaffenbichler aus Lochau.
Herzliche Einladung!
www.indieherzmittetanzen.at

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 12. März bis Sonntag, 22. März 2026  
* V:  St. Anna, Vogt   * W: St. Magnus, Waldburg   * 

H:  St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 12. März
V 10:30 Uhr Haus Antonius: Eucharistiefeier
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 13. März
W 08:00 Uhr Schülergottesdienst
 15:00 Uhr  Versöhnungsnachmittag mit Beichte der Erst-

kommunionkinder           
H  09:00 Uhr  Eucharistiefeier
V  15:00 Uhr  Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 14. März
V 09:00 Uhr  Ökumenischer Kinderbibeltag im evangeli-

schen Gemeindehaus
H 17:00 Uhr  Vorabendmesse (†Josef Schäch, †Georg  

Kibele)
Sonntag, 15. März – 4. Fastensonntag      
V 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (†Walter Steinhauser, JT† Josef 

Wucher, †Melitta und †Anton Wucher, †Hans 
Barner, JT †Sieglinde Welte,  †Ernst Beer)

W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Paul König, JT †Alfred 
Fischer, †Anna Niedermaier, †Karl und †Rita 
Niedermaier, †Irmgard Niedermaier-Gschwind)     

 15:00 Uhr Haus Magnus: Eucharistiefeier        
 18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier der Umkehr und Versöhnung
Dienstag, 17. März
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (†Anna und †Eduard Geyer, 

†Gerd Haußmann, †Josef Kohler mit verstor-
benen Geschwistern)

 16:00 Uhr Mütter beten              
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 19. März
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 20. März
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier (†Franz Müller)
 15:00 Uhr Haus Magnus: ökum. Gottesdienst
 16:00 Uhr Wohnanlage: ökum. Gottesdienst
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
 15:00 Uhr  Versöhnungsnachmittag mit Beichte der Erst-

kommunionkinder           
Samstag, 21. März
Misereor-Fastenkollekte

V 17:00 Uhr  Vorabendmesse mit Tauferinnerung der Erst-
kommunionkinder mit Taufe des Kindes Henrik 
Seefelder

Sonntag, 22. März – 5. Fastensonntag
Misereor-Fastenkollekte
H 08:45 Uhr Eucharistiefeier
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier mit Tauferinnerung der Erst-

kommunionkinder mit Taufe des Kindes Emilia 
Maya Käs, anschl. Fastenessen im Gemeinde-
haus (†Maria und †Gebhard Pfender, Verstor-
bene der Familien †Grabherr und †Bader)

 17:00 Uhr Konzert der Musikkapelle Waldburg-Hannober

Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Donnerstag, 12.03.2026
15:45 Uhr Musikgarten (EG) 
Montag, 16.03.2026
19:00 Uhr Probe Spontanchor (EG)
Dienstag, 17.03.2026
19:00 Uhr Nachbarschaftshilfe Vogt (EG)
Mittwoch, 18.03.2026
20:00 Uhr Probe Kirchenchor (EG)
Donnerstag, 19.03.2026
15:45 Uhr Musikgarten (EG)
Freitag, 20.03.2026
15:00 Uhr Versöhnungsnachmittag der Erstkommunionkin-

der (EG), anschl. Beichte 
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Feuerwehr (EG)

Neues von der Erstkommunionvor-
bereitung 
Herzliche Einladung an alle Erstkom-
munionkinder der Seelsorgeeinheit und 
ihre Familien zu unseren Tauferinne-
rungsgottesdiensten:
Am Samstag, 21.03.2026 um 17.00 
Uhr in der Kirche St. Anna, Vogt mit 
Taufe von Henrik Seefelder und
am Sonntag, den 22.03.2026 um 10.15 
Uhr in der Kirche St. Magnus, Wald-
burg mit Taufe von Emilia Maya Käs.

Dieser Gottesdienst ist ein weiterer wichtiger Schritt hin zur 
Erstkommunion, da wir uns vergewissern, von Gott bei unse-
rem Namen gerufen und in seine Hand geschrieben zu sein. 
Zudem freuen wir uns sehr, bei den Taufen von Emilia und 
Henrik mit dabei sein zu dürfen!
Die vorderen Hälften der Kirche sind für die Erstkommunion-
familien reserviert.

Wallfahrt nach Zwiefalten und Kloster Sießen am 6. Mai 2026

Wir machen uns am Mittwoch, 6. Mai 2026, auf den Weg zu 
unserer diesjährigen Wallfahrt nach Zwiefalten ins Münster 
Unserer Lieben Frau und zum Kloster Sießen bei Bad Saulgau 
in den Franziskusgarten. Zuerst feiern wir im Münster Gottes-
dienst und lassen uns danach durch das Münster mit all seinen 
Kostbarkeiten und Sehenswürdigkeiten führen und ihre Bauge-
schichte erklären. Geistlich gestärkt und um viel Wissenswer-
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tes bereichert geht es dann ins Brauhaus in der Nachbarschaft 
zur leiblichen Stärkung. Nach dem Mittagsessen fahren wir 
weiter zum Kloster Sießen. Im dortigen Kloster-Café erwarten 
uns selbstgemachte Kuchen aus der Klosterbäckerei. Erfrischt 
geht es dann zur Führung im Franziskusgarten.
Die Rückkehr vom Wallfahrtstag ist gegen 18 Uhr geplant.
Sie können sich zu dieser Fahrt gerne in unseren Pfarrbüros zu 
den bekannten Öffnungszeiten anmelden. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Diesmal ist der Preis gestaffelt, da das Angebot 
des Mittagessens preislich unterschiedlich ist. Im Preis ca. 
55€ sind Busfahrt, das Mittagessen und die beiden Führun-
gen enthalten. Die Einkehr im Kloster-Cafe und die Geträn-
ke beim Essen nicht. Bei der Anmeldung können Sie bereits 
das Mittagessen auswählen. Anmeldeschluss ist Dienstag, 
21.04.2026.
Ich freue mich sehr, mit Ihnen mal wieder auf Wallfahrt zu ge-
hen und grüße Sie herzlich.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Kinderkirche
Rückblick Kinderkirche 01.03.2026 - 
Symbole der Taufe 
Am 2. Fastensonntag durften wir ge-
meinsam mit zahlreichen Kindern unse-
ren Gottesdienst in der St.-Anna-Kirche 
feiern. Bereits bei der Begrüßung durch 

Herrn Pfarrer Briemle entdeckten die Kinder das Taufbecken 
und erfuhren, welche wichtige Rolle das Wasser bei der Taufe 
spielt. Im Gemeindehaus sprachen wir anschließend über die 
Symbole der Taufe – Wasser, Taufkerze, Taufkleid, Chrisam 
und Fisch. Die Kinder lernten dabei, dass sie durch die Taufe 
Teil der christlichen Gemeinschaft werden.
Um dies auch bildlich darzustellen, gestalteten wir gemeinsam 
einen „Gemeinschaftsbaum“. Denn durch die Taufe werden 
wir alle zu Kindern Gottes und Mitgliedern der christlichen 
Glaubensgemeinschaft.
Euer Kinderkirchenteam
———————————————————————————-

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
das Kinderkirchenteam lädt zum Kindergottesdienst am Palm-
sonntag, den 29.03.2026 ein. Gemeinsam beginnen wir um 
10:15 Uhr auf dem Schulhof (bei starkem Regen in der Kirche) 
und ziehen dann zusammen in die Kirche ein, anschließend 
beginnt unsere Kindergottesdienst im Gemeindehaus. Auch 
möchten wir euch herzlich am Karfreitag, den 03.04.2026 
um 10:00 Uhr zur Schatzzeit mit dem Thema: „Ein trauriger 
Tag“ einladen. Wir treffen uns auf den dem „Le Mayet Platz“ 
- bei Regen direkt im Gemeindehaus. Die nächste Schatzzeit 
findet am Ostermontag, den 06.04.2025 um 10:15 Uhr in 
der St. Anna Kirche statt. Wir wollen mit euch das Osterfest 
- die Auferstehung Jesu feiern.   Gerne könnt ihr eure Schatz-
kiste mitbringen. Wer noch keine Schatzkiste hat, bekommt 
noch eine. Die nächsten Schatzzeiten sind: So. 14.06.26 So. 
19.07.26 - 9:00 Uhr St. Anna Fest Wir freuen uns auf zahlrei-
che Kinder in unseren Ostergottesdiensten! 
Euer Kinderkirchenteam

Mini-Plan März 2026
Sonntag, 15.03.
08:45 Uhr   Lotta Steck, Jonah Steck, Noemi 

Scheffold, Stella Scheffold
Samstag, 21.03.
17:00 Uhr   Benedikt Schäfer, Katharina 

Prechter, Mattea Krämer, Emma 
Ströbele

Palmsonntag, 29.03.
10:15 Uhr Alle Minis
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jo-
nah Steck, Tel. 07529/911338 Zuständig für Miniplan: Felix 
Prechter, Tel. 07529/9132630

Sozialstation St. Martin, Schlier
Das Team „ganzheitliche Pflege“ 
stellt sich vor

Zum Angebot „ganzheitliche Pflege“ absolvierten unsere spe-
ziell geschulten Mitarbeiter eine weitere gemeinsame Fort-
bildung.
Ziel der ganzheitlichen Pflege ist es, das Wohlbefinden der 
Patienten mithilfe komplementärer Pflegemaßnahmen zu ver-
bessern.
Die Gesundheitspflege mit ätherischen Ölen hat vielfältige 
positive Wirkungen auf Körper, Geist und Seele, denn die 
„Komplementäre Pflege“ rückt den Menschen als Ganzes in 
den Mittelpunkt, fördert Wohlbefinden, Vertrauen und Thera-
piebereitschaft und ist als starke Ergänzung zur Schulmedi-
zin zu sehen.
Im Rahmen der ganzheitlichen Pflege bieten wir Ihnen eine in-
dividuelle, speziell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittene Anwen-
dung an. Diese Anwendungen basieren auf basale Stimulati-
onen in Kombination mit der Aromapflege, wie zum Beispiel:
•  Beruhigende/anregende Ausstreichungen
•  Atemstimulierende Einreibungen/Pneumonie Prophylaxe
•  Körperabstrich (Rhythmische Einreibungen)
•  Handmassage
•  Klingendes Fußbad
•  Bauchmassage
Unser Team „ganzheitliche Pflege“ steht Ihnen gerne zur Sei-
te. Fragen Sie einfach unverbindlich unter Telefon 07529-855 
bei uns nach.

Unsere Spezialisten im Bereich der ganzheitlichen Pflege
(Foto: Sozialstation)
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Bild: Markus Weinländer 
In: Pfarrbriefservice.de

Rosenkranz für den Frieden
In unserer Seelsorgeeinheit wird re-
gelmäßig am Donnerstag, um 18 Uhr 
in der Kirche St. Magnus, Waldburg 
und am Freitag, um 15 Uhr in der 
Kirche St. Anna, Vogt (mit Ausnah-
me am ersten Freitag im Monat, da 
findet wie gewohnt um 15 Uhr die 
Oase der Stille statt) der Rosenkranz 
gebetet. Die Beterinnen und Beter 

werden ihn mit dem Anliegen „Rosenkranz für den Frieden“ 
beten. Wer sich diesem Gebet um den Frieden in der Welt 
anschließen möchte, ist herzlich eingeladen.

Mein altes Handy gegen moderne Sklaverei
Haben Sie auch ein Mobiltelefon zu Hause, das Sie nicht mehr 
benötigen und das eigentlich nur unnötig Platz braucht? Mehr 
als 210 Millionen ausgediente Handys liegen nach Schät-
zung von Expertinnen und Experten ungenutzt in deutschen 
Schubladen. Wenn Sie alte Handys spenden, bewirken Sie 
damit viel Gutes: Zum einen helfen Sie den Menschen, die 
weltweit durch moderne Sklaverei ausgebeutet werden. Die 
in den Handys enthaltenen Rohstoffe werden meist unter un-
fairen und lebensgefährlichen Arbeitsbedingungen abgebaut. 
Aus dem Erlös des Recyclings und der Wiederverwertung 
erhält missio pro Gerät 50 Cent, mit dem wir Projektpartner-
innen und -partner unterstützen. Sie helfen den Betroffenen, 
sich aus diesen ausbeuterischen Lebenssituationen zu be-
freien. Zum anderen tragen Sie zum Umweltschutz bei: Da 
die seltenen, wertvollen Rohstoffe wie Gold recycelt werden, 
muss weniger Material umweltschädigend abgebaut werden. 
Nicht recycelbare Stoffe werden fachgerecht entsorgt und 
können somit nicht mehr die Umwelt belasten. Brillen spen-
den – Sehen schenken Ihre Spende bringt gleich mehrere 
Vorteile: Gute Tat 1: Brillen werden kostenlos an Bedürftige 
weltweit abgegeben. Gute Tat 2: Langzeitarbeitslose finden 
durch das Sammeln eine Perspektive. Gute Tat 3: Weniger 
Müll, Ressourcenschonung und ein Beitrag zur Nachhaltigkeit.
Briefmarkensammlung für „Eine-Welt-Projekte“ Wir sam-
meln gebrauchte Briefmarken für die Kolpingsfamilie. Der Erlös 
dieser Sammlung kommt den „Eine-Welt-Projekten“ des Diö-
zesanverbandes zugute. Unterstützen Sie bitte  diese soziale 
Aktion! Sie müssen die Marken nicht vom Umschlag lösen – 
einfach mit etwas Rand abschneiden oder abreißen genügt.
Gerne können Sie Ihre alten Handys, Brillen und die Brief-
marken in den Pfarrbüros in Vogt oder Waldburg während 
der Öffnungszeiten abgeben oder in den Briefkasten wer-
fen.
Ebenso können Sie auch im Vogter Kleiderstüble, Schulstra-
ße 10, 88267 Vogt zu den Öffnungszeiten Montag: 16.00 bis 
18.00 Uhr und Donnerstag: 10.00 bis 17.00 Uhr Ihre Spen-
den abgeben.

Festliches Konzert mit Trompeten und Orgel
Das Trio „Die Biberacher Bachtrompeten“ und der Organist 
Dr. Andreas Weil laden zum Konzert mit festlichen Trompeten- 
und Orgelklängen in die Pfarrkirche St. Anna nach Vogt ein. 
Das Ensemble besteht aus den drei Trompetern Timo Bossler, 
Michael Bischof und Hans Mohr.
Die Musiker konzertieren am Sonntag, 12.04.26 um 18.00 Uhr 
mit glanzvollen Trompetenkonzerten von Händel, Clarke und 
Baston, meditativen romantischen Stücken von Faure, Teile 
aus dem Musical „Elisabeth“ bis hin zum populären Hit „We 
are the world“ von Michael Jackson.

Durch den Einsatz verschieden gebauter und gestimmter In-
strumente wie Trompete, Piccolo-Trompete, Flügelhorn und 
Corno da Caccia verspricht das Konzert auch klanglich sehr 
abwechslungsreich zu werden.
So dürfen die Zuhörer auf ein besonderes Konzerterlebnis mit 
den königlichen Instrumenten Trompeten und Orgel gespannt 
sein. Der Eintritt ist frei – Spenden erbeten.

Die Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Waldburg lädt ein zum ganztägigen 
Workshop für Ehrenamtliche & An- 
und Zugehörige
von Menschen mit Demenz Samstag, 
21.03.2026, 10:00 - 17:00 Uhr

Ort: Kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße 12
Der ganztägige Workshop beginnt mit dem Vortrag:
Das Krankheitsbild Demenz und der Umgang mit heraus-
fordernden Verhaltensweisen.
(M. von der Heydt)
NACHMITTAGS THEMENWORKSHOP „Das will ich noch 
selber machen!“
Wie wir Menschen mit Demenz Betätigungen im Alltag ermög-
lichen können. (Ergotherapie Praxis Simon)
Aromapflege: Berührende Angebote für Körper und Seele bei 
Menschen mit Demenz (H. Grell)
 Kinästhetik: für eine gesunde und selbständige Lebensge-
staltung (Hellmann / A. Mühlbeyer)
 
Änderungen mit Vorbehalt!
Leitung: Fortbildung-Netzwerk Demenz Ravensburg Frau Mi-
riam von der Heydt
Information und Anmeldung
Frau Miriam von der Heydt
Tel: 0751 / 76012564            
miriam.vonderHeydt@zfp-zentrum.de
oder
Frau Renate Berger
Tel: 07529 / 9724820
el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Anmeldung bitte bis zum: 13.03.2026
Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Etwas zum Nachdenken!

Die Gerechtigkeit ist nichts
anderes als die Nächstenliebe 
des Weisen.
Gottfried Wilhelm von Leibniz, 
1646-1716

——————————————————————————-
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Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de Tel. 07529 – 1350
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache. 
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag:  	 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch:  	 09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag: 	 09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag: 	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

 
 

 
 

 
 

 

 

Palmsonntag
Familiengottesdienst
29. März um 10.00 Uhr 
Evangelische Christuskirche Vogt 
Danach Spaghetti-Essen im Ev. Gemeindehaus

Gemeinsam. Leben
Gemeinschaft ist ein Grundbestandteil des Menschseins, denn 
der Mensch wird als soziales Wesen geboren. Im Austausch 
mit anderen entwickelt der Mensch seine Persönlichkeit und 
seine Fähigkeiten.
Zu Urzeiten waren die Menschen nur in Gruppen überlebens-
fähig. In dieser Gruppe entwickelte sich auch die Fähigkeit zur 
Kommunikation, also eine Sprache. In der Gruppe werden 
auch die emotionalen Bedürfnisse eines Menschen nach An-
erkennung, Liebe und Freundschaft befriedigt. Kultur, Werte 
und Normen können nur im sozialen Miteinander entstehen.
Heutzutage jedoch scheint das Individuum eine größere Rolle 
zu spielen. Gemeinschaften beginnen zu bröckeln, was auch 
die Kirchen durch zahlreiche Austritte aus dieser Gemeinschaft 
zu spüren bekommen. Großfamilien sind eine Seltenheit ge-
worden, die Zahl der Single-Haushalte nimmt zu.
Während in der Gruppe zwangsläufig Regeln eingehalten wer-
den mussten, braucht der Individualmensch nur noch wenige 
davon. Damit kommt nicht jeder zurecht: es entstehen Unsi-
cherheit und Ängste.
Diese können aufgefangen werden durch verlässliche Re-
gelmäßigkeit, durch gewohnte Rituale. Beispielsweise durch 
Friedensgebete einmal im Monat an einem bestimmten Wo-
chentag.
Gemeinsam essen bereitet Freude: ich erinnere mich an eine 
mitten auf der Hauptstraße aufgestellte Riesentafel in Estland, 
wo die Bewohner der Stadt zum Essen zusammengekommen 
sind. Jeder hatte einen Korb mit Essen dabei, der Austausch 
der Delikatessen war rege. Teilen bereitet ebenfalls Freude.

Das gemeinsame Leben erfährt heutzutage eine Aufwertung 
durch Dienste am Gemeinwohl: im Repaircafé teilen Menschen 
ihr Wissen. Eine zum Schwätz-Bänkle ernannte gemütliche 
Sitzgelegenheit an prominenter Stelle kann Menschen zusam-
menbringen. Eine Müllsammelaktion macht Spaß und unser 
gemeinsames Leben angenehmer.
Einiges davon wird in unseren Gemeinden schon umgesetzt.
Vielleicht fällt Ihnen für diese Fastenwoche noch etwas Zün-
dendes ein, was unser gemeinsames Zusammenleben berei-
chern könnte?
Silvia Braun-Biggel
 

Wochenplan 
Sonntag, 15. März. Laetare
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, so 
bleibt’s allein; wenn es aber erstirbt, so bringt es viel Frucht. 
Joh 12,24
10.00 Uhr	 Winterkirche mit Abendmahl im Ev. Gemein-

dehaus Vogt, Pfarrerin M. Kocher
	 Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt.
Dienstag, 17. März
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com 

Mittwoch, 18. März
15.45 Uhr	 KonfiUnterricht, im Gemeindesaal Atzenweiler, 

Pfarrer Boss
19.30 Uhr	 Vorbereitung für die Osternacht. Treffen im Ev. 

Gemeindehaus Vogt. 
Donnerstag, 19. März
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. 

Diesmal gibt uns Dr. Silvia Braun-Biggel Hinweise 
zu „Gesund im Alter“. 

Sonntag, 22. März Judika
Des Menschen Sohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer 
Erlösung für viele. Matth 20,28
10.00 Uhr	 Winterkirche in Atzenweiler mit Prädikant 

Wolfram Freitag
	 Das Opfer ist für die Familienarbeit bestimmt.

Herzliche Einladung
an alle, die gerne kreativ im Team der Osternacht mitar-
beiten möchten!
Das erste Treffen zur Vorbereitung findet statt am
Mittwoch, 18.03. um 19h30 im Ev. Gemeindehaus Vogt 
(UG, Jugendraum 1).
Am Ostersonntag, 05.04. um 5h00 feiern wir dann gemein-
sam den Gottesdienst!
Wir freuen uns über neue Gesichter! 
Pfarrer Jörg Boss

SAVE the DATE
Sonntag, 29. März 2026 - 18:00 Uhr
Evangelische Kirche Atzenweiler

 
Lesung

„O Fortuna, du Luder!“ 
Geschichten aus meinem Leben

Dorothea Schrade
Ein kultureller Abend mit Lennora Esi und Lib Briscoe

Dorothea Schrade war Malerin, Galeristin, Autorin und eine 
bekennende Landfrau. Ein Original von Frau! Ihre Abenteu-
er fand sie auf Weiden und Streuobstwiesen, bei Pferden, 
Hühnern, Ziegen und Schafen. Davon erzählt sie in ihrem 
Buch. Eine Lesung zum Entspannen und Schmunzeln!
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Konfis 2027
Die Einladungen zum Konfirmationsunterricht des neu-
en Jahrgangs 2027 sind verschickt worden.
Angeschrieben wurden Jugendliche, welche derzeit die 
7. Klasse besuchen bzw. bis zum 01.08.2027 das 14. Le-
bensjahr vollenden.
Sollten Sie Jugendliche kennen, die 2027 konfirmiert wer-
den möchten, die Einladung aber nicht erhalten haben, 
melden Sie sich gerne im Pfarramt. Danke!
Herzliche Einladung zum ersten Elternabend am Mittwoch, 
22.04.2026 um 19h00 im Ev. Gemeindehaus Vogt (Finken-
weg 10, 88267 Vogt). Auch die zukünftigen Konfis sind 
herzlich eingeladen!
An diesem Abend wollen wir uns kennenlernen und Infos 
austauschen.
Pfarrer Jörg Boss

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur persön-
lichen Einkehr und Andacht zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schau-

kästen und an dieser Stelle!
 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 

Freundeskreis Le Mayet

Besuch aus unserer Partnergemeinde Le Mayet 
Wir freuen uns darauf, in der Zeit von Freitag, 15.5. bis Sonn-
tag, 17.5.2026 ca. 40 Freunde aus unserer französischen Part-
nergemeinde Le Mayet hier bei uns in Vogt begrüßen zu dürfen.
Wie diese gemeinsamen Tage gestaltet werden sollen, wird 
auf einer Sitzung am Montag, 16.3.25 ab 19.30 Uhr im Feu-
erwehrhaus besprochen.
Hierzu werden ausdrücklich alle „frankophilen“ Bürger unserer 
Gemeinde herzlich eingeladen! Konkrete Vorschläge für einen 
freudigen Verlauf dieser Begegnung sind herzlich willkommen.
Weiterhin: Wer kann/möchte einen (oder mehrere) französi-
schen Gast (Gäste) bei sich zuhause für diese Tage beher-
bergen?
Also, kommt bitte zahlreich zu der Veranstaltung am 16. März. 
Wer noch Fragen hat, wende sich bitte an unseren 1. Vorsit-
zenden des Partnerschaftskomitees Marc Vygen Tel. 07529-
7802) oder an Uli Zander (Tel. 07529-888).
Marc Vygen, Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Jugendfeuerwehrübung
Die Jugendfeuerwehr Vogt sucht Dich!!
Du bist über 10 Jahre?
Dann hast Du alles was man braucht bei uns dabei zu sein.
Bei uns sind alle Jungs und Mädchen die Lust auf Technik, 
Spaß und Freundschaft haben herzlich willkommen.
Du lernst von den erfahrenen Feuerwehrmännern und -frauen, 
wie man Feuer löscht und Menschen hilft.
Schau einfach mal bei einer Übung am Feuerwehrhaus vorbei.

Mach mit bei der Feuerwehr!
Die nächste Jugendfeuerwehrübung findet

für die Gruppe 2
am Freitag, 13.03.2026 um 18:00 Uhr statt.

Freundliche Grüße
Rouven Negd, Jugendfeuerwehrwart

Putzdienst
Zeitraum 16.03. – 29.03.: Gruppe Samantha
Bitte unbedingt den Belegungsplan vom Heim beachten (im 
HiOrg nachschauen)!

Dienstabend am 12. März
An diesem Dienstabend findet die Einweisung auf die neuen 
Beatmungsgeräte statt, welche auf dem GW-San verlastet 
sind.
  
Beginn: 20:00 Uhr
Bekleidung: Einsatzkleidung

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Vogt e.V. lädt alle Mit-
glieder sowie Jugendrotkreuzler über 16 Jahre herzlich zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung ein. 
Die Versammlung findet wie gewohnt in unserem Heim statt. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Datum: Freitag, 27. März 2026
Ort: DRK-Heim Vogt
Beginn: 18:30 Uhr
Tagesordnung
 1. Begrüßung und Eröffnung
 2. Totengedenken
 3.  Bericht der Vorsitzenden über das vergangene Vereinsjahr
 4. Bericht der Bereitschaftsleitung zu Einsätzen, Ausbildun-

gen und Aktivitäten
 5. Bericht des Jugendrotkreuzes über die Entwicklung und 

Projekte der Jugendarbeit
 6. Bericht des Schatzmeisters
 7. Bericht des Kassenprüfers
 8. Feststellung der Jahresrechnung 2025
 9. Entlastung des Vorstandes
10. Grußworte der Gäste
11. Ehrungen und Neuaufnahmen
12. Sonstiges
Wir bitten um eine Bestätigung zur Teilnahme bis zum 20.03. 
via HiOrg oder durch eine kurze Mail an: vorstand@drk.vogt.de 
Kameradschaftliche Grüße
Rico Schubert und Felician Hettich
1. und 2. Vorsitzender
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Einladung zur Jahreshauptversammlung der Blumen- und 
Gartenfreunde Vogt
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am
Samstag, 21. März um 14:30 Uhr
im Gasthaus Paradies in Vogt statt. 
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3.  Auf Wunsch vorlesen des Protokolls der letzten JHV  
4.  Bericht der Schriftführerin
5.  Bericht der Kassiererin
6.  Bericht der Revisoren
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Ehrungen für 10-, 25-, 40- und 50-jährigen Mitgliedschaf-

ten
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Anträge und Wünsche bitte bis spätestens 14.03.2026 schrift-
lich bei der 1. Vorsitzenden einreichen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
Euer Vorstandsteam

Einladung zum kreativen Freitag am 20. März 2026
ab 16 Uhr im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 
in der Parkstraße 20/2 in Vogt

Mit Ingrid Marquart  
gestalten wir:
Bunte Schmetterlinge 
für Frühlingszweige, 
Grußkarten oder Mo-
biles.
Bitte Mitbringen: klei-
ne Schere, Fotos von 
Schmetterlingen aus 
Ilustrierten, von Serviet-
ten oder gemalt, Bastel-
kleber und dicken Pin-
sel, Doppelkarten DIN A5 
oder A6, Schwämmchen 
und Mallappen.
Was sonst noch ge-
braucht wird bringt Frau 
Marquart mit.
Anmelden bitte bei Chris-
ta Welle-Lebherz, Tel. 
07529-2303 oder mobil 
0160-95088886 bis Mitt-
woch, 18. März 26.

Auf viele Kreative freuen sich 
Ingrid Marquart und Christ Welle-Lebherz

Schnorranten 2026 - Dankeschön
Erfolgreich konnten wir an den Samstagen, 28. Februar 2026 
und 07. März 2026 zum Schnorranten gehen. Wir möchten 
uns aufs Herzlichste bei Ihnen, liebe Freunde und Gönner 
der Musikkapelle Vogt, für die großzügigen Spenden und für 
all die Gesten, die Ihre Verbundenheit mit der Musikkapelle 
während der beiden Schnorranten-Samstage zum Ausdruck 
brachten, bedanken! Besonderer Dank auch an unsere Au-
ßenbezirks-Fahrer und den Kassierern.
Die jährlichen Schnorranten-Spenden tragen mit zur Deckung 
unserer Unkosten (z.B. Jugendausbildung, Instrumenten-An-
schaffungen, Noten usw.) bei. Nochmals ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott“ und bis zum nächsten Mal!
Ihre Musikkapelle Vogt!

Generalversammlung am Freitag, 13. März 2026
Zu unserer ordentlichen Generalversammlung am Freitag, 
13.03.2026 um 19:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 
Vogt laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und alle Freun-
de der Musikkapelle Vogt herzlich ein!
 
TAGESORDNUNG:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Ehrung der verstorbenen Mitglieder
TOP 3 Bericht der Schriftführerin
TOP 4 Bericht des Kassiers
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer
TOP 6 Bericht Jugendarbeit/Jugenddirigentin
TOP 7  Fragen und Aussprachen zu den Berichten / Entlastung
TOP 8 Neuwahlen
TOP 9 Wünsche und Anträge
 
Anträge sind spätestens eine Woche vor Durchführung der Ge-
neralversammlung schriftlich an die Vorstandschaft zu richten.
Zur Einleitung und zwischen den einzelnen Berichten unterhält 
Sie die Musikkapelle Vogt.
Bringen Sie Ihre Verbundenheit mit der Musikkapelle durch 
Ihren Besuch zum Ausdruck! Über eine rege und aktive Teil-
nahme würden wir uns freuen!
Ihr Musikverein Vogt

Jahreshauptversammlung Fanfarenzug Vogt e.V.
Zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung am Samstag, 
den 21. März 2026 um 15:00 Uhr im Fanfarenheim in Heissen, 
laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Freun-
de und Gönner des Fanfarenzug Vogt e.V. recht herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht des Schriftführers
3. Jahresbericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Jahresbericht des Zugführers
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen - folgende Ämter stehen zur Wahl:
 - 2.Vorsitzender
 - Kassier
8. Wünsche und Anträge     
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Vereinsausflug zum Ritteressen
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung fahren wir mit 
dem Bus zum Ritteressen nach Kirchberg an der Iller. Abfahrt 
ist um 17.35 Uhr am Fanfarenheim, Rückfahrt ist gegen 23 
Uhr geplant. Es erwartet uns ein 6-Gänge Ritterschmaus mit 
Getränken und ein lustiges Unterhaltungsprogramm.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet am 28. März 2026 
um 19:00 Uhr in der Pizzeria La Fermate Due am Dorfplatz 
25 in 88212 Schlier statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch Michael Stor unser 1. Vorstand
2.  Jahresbericht des 1. Vorstand
3.  Jahresbericht des Schriftführers
4.  Jahresbericht des Kassier
5.  Bericht des Kassenprüfer
6.  Bericht des Zugführers
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Neuwahlen der folgenden Ämter
2. Vorstand
Schriftführer
Kassier
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind in schriftlicher 
Form bis 10 Tage vor Beginn der Versammlung an den Vor-
stand zu richten.
Anwesenheit aller aktiven Mitglieder ist erwünscht!
Wir freuen uns über euer kommen.
Wünscht euch die Vorstandschaft

Radbörse 14. März 2026
Nun ist es soweit, diesen Samstag 14. März findet wieder un-
sere Radbörse statt. Jeder der ein Rad verkaufen oder kaufen 
möchte ist herzlich willkommen. Zudem gibt es auch wieder 
Kuchen zum direkt essen oder mitnehmen.

Neue Homepage online
Liebe Vogter Bürgerinnen und Bürger,
die neue Homepage des Handels- und Gewerbeverein ist ab 
sofort online: www.hgiv-vogt.de
Mit Branchensuche, Neuigkeiten rund um Handel und Ge-
werbe, Stellenangeboten und vielem mehr. Schauen Sie doch 
mal vorbei und entdecken Sie das Vogter Einkaufs-, Dienst-
leistungs- und Handwerkspotential!
Liebe Mitglieder,
bitte den Zugang, die Einstellungen und die hinterlegten Daten 
prüfen. Es besteht außerdem die Möglichkeit, Stellenangebo-
te und Werbeanzeigen zu schalten. Bei Änderungswünschen 
oder Problemen sind wir gerne behilflich. Bitte schreiben Sie 
an mitgliederbereich@hgiv-vogt.de.

Vereinsinterner Wettkampf Luftgewehr
Das Los hat entschieden, dass unsere erste Luftgewehrmann-
schaft gegen unsere zweite Luftgewehrmannschaft im Schüt-
zenkreis Ravensburg gegeneinander in Vogt antreten musste. 
In diesem vereinsinternen Duell entwickelte sich ein spannen-
der und fairer Wettkampf, bei dem beide Mannschaften ihr 
Können unter Beweis stellten. 
Auf Seiten der LG2 erzielte Ludwig Baumann mit 371 Rin-
gen das beste Einzelergebnis des Abends. Ebenfalls starke 
Leistungen zeigten Hubert Hügle und Christoph Sonntag mit 
jeweils 362 Ringen. Weiters steuerte Bernadette Häfele 340 
Ringe bei.
Für die LG1 erreichte Bernd Vogel mit 358 Ringen das beste 
Mannschaftsergebnis. Thomas Schmid und Fabian Schick 
kamen jeweils auf 355 Ringe, während Michel Schmid 347 
Ringe erzielte.
Mit einem Endstand von 1435 : 1415 Ringen zeigte der Wett-
kampf insgesamt eine geschlossene, sehr starke Mann-
schaftsleistung auf beiden Seiten und bot einen gelungenen 
Wettkampfabend innerhalb des Vereins.

SGi Vogt 3 feiert Heimsieg gegen Friedrichshafen
Am fünften Wettkampftag der Kreisklasse Luftpistole konnte die 
dritte Mannschaft der SGi Vogt einen wichtigen Heimsieg feiern. 
Gegen die erste Mannschaft der Schützengesellschaft Fried-
richshafen setzte sich unser Team zu Hause in Vogt mit 1356 : 
1322 Ringen durch und sicherte sich damit verdient die Punkte.
Den Grundstein für den Erfolg legten gleich zwei starke Ergeb-
nisse an der Spitze der Mannschaft. Michael Berger und Jochen 
Berger erzielten jeweils hervorragende 347 Ringe und waren 
damit die besten Schützen des Wettkampfs. Auch Christoph 
Sonntag steuerte mit 345 Ringen ein sehr gutes Ergebnis zum 
Mannschaftserfolg bei. Komplettiert wurde das Mannschafts-
ergebnis durch Florian Scholz, der 317 Ringe erzielte und damit 
ebenfalls wichtige Ringe zum Gesamtergebnis beitrug.
Mit diesem klaren Vorsprung zeigte die SGi Vogt 3 eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung und bestätigt ihre gute Form 
in der Kreisklasse.
 
Erinnerung zur Kreismeisterschaft
Die Kreismeisterschaft hat begonnen. Die Startlisten mit den 
jeweiligen Startzeiten liegen im Schützenhaus aus.
Gut Schuss! 
Doris Sticher, Schriftführerin

FV Ravensburg II - SV Vogt  5:2 (1:0)
Nach der klaren Niederlage im Heimspiel gegen die TSG Ai-
lingen hatten sich die Vogter für das Spiel beim FV Ravens-
burg vorgenommen, stabiler zu stehen und nicht so viel zu-
zulassen, doch das gelang nur in der ersten Halbzeit. Die 
Vogter begannen gut und hatten durch Nikola Brankovic in 
der 8. Minute einen guten Abschluss, doch Keeper Wölk war 
auf dem Posten. Ravensburg antwortete prompt und in der 
10. Minute war es dann bereits wieder passiert. Die Vogter 
Abwehr reagierte zu spät und konnte den Ball nicht aus dem 
Strafraum schlagen, der Ball landete dagegen bei Rabic, der 
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freie Schussbahn hatte und zum 1:0 traf. Kurz danach kam 
Manuel Romer am 16-Meter zum Abschluss, doch auch hier 
konnte Wölk parieren. Durchatmen hieß es für die Vogter bei 
einem Schuss der Gastgeber in der 29. Minute, der Ball ver-
passte das Tor nur denkbar knapp. Bis zur Pause blieb es ein 
intensives Spiel, doch weitere Tore blieben aus. Nach dem 
Seitenwechsel musste zunächst Niklas Seidel im Vogter Tor 
in höchster Not zur Ecke klären, doch in der 54. Minute war 
er machtlos, wieder konnte die Abwehr den Ball nicht ent-
scheidend klären und Fäßler erhöhte auf 2:0. Die Vogter ant-
worteten unmittelbar und nur eine Minute später sah Nikola 
Brankovic ein zu kurzes Rückspiel zum Torwart, holte sich 
den Ball und traf zum Vogter Anschluss. Die Vogter schöpften 
wieder Hoffnung und kamen nun vermehrt in gute Positionen, 
doch es fehlte auch das Glück im Abschluss. Allerdings hatte 
Ravensburg in dieser Phase eine weitere Großchance, doch 
wieder landete der Ball des völlig blank stehenden Schützen 
neben dem Tor. Es dauerte bis zur 77. Minute, dann nutzte 
Kaan seine Schnelligkeit mit Ball, ließ sich nicht stoppen und 
schloss ins untere Eck zum 3:1 ab. Nun wurde es für die Vog-
ter noch zäher, vorne fehlten die klaren Abschlüsse und die 
Abwehr wurde zu einfach ausgespielt. In der 84. Minute kam 
ein Angreifer auf der Außenbahn durch, passe quer vors Tor, 
hier hatte der eingelaufene Kaan keine Mühe und erzielte das 
4:1. In der Nachspielzeit war immer noch nicht Schluss und 
Andriasandy erzielte das 5:1. Die Vogter kamen noch zu einem 
Eckball, Manuel Romer spielte kurz vors Tor, hier setzte sich 
Tobias Maier durch und droppte den Ball ins Netz.
Torschützen: Nikola Brankovic, Tobias Maier
Es spielten: 
Niklas Seidel, Julian Wucher, Marcel Glaser, Ekrem Mjekici, 
Dennis Szembek, Manuel Romer, Elias Elshani, Nikola Branko-
vic, Yannic Huber, Sergen Leyla, Manfred Kraus sowie Patrick 
Döberl (ab 57. für Mjekici), Dominik Maier (ab 57. für Wucher), 
Fabian Elshani, (ab 74. für Huber), Tobias Maier (ab 74. für 
Leyla) und Luis Heilig (ab 83. für Kraus)

Nachholspiel: SV Vogt II – SV Bergatreute II  1:0 (0:0)
Die Vogter Zweite holt sich nach dem Sieg gegen die TSG 
Ailingen III im Nachholspiel gegen den SV Bergatreute II wei-
tere drei Punkte und klettert auf Platz 5 der Tabelle. Nach 
einem ersten guten Schuss in der 7. Minute von Luis Heilig, 
der leider etwas zu hoch geriet, war das Spiel lange Zeit ohne 
große Torchancen. In der 27. Minute hätte es für die Vogter 
einen klaren Elfmeter geben müssen, doch der Pfiff blieb aus. 
Nach dem Seitenwechsel wurden die Vogter zunehmend ge-
fährlicher nach vorne und in der 52. Minute kam ein Einwurf 
von Daniel Schele zu Kevin Hausmann, der abgeklärt zum 1:0 
abschloss. Die Gäste wurden erst in den letzten 15 Minuten 
einige Male gefährlich, da die Vogter etwas nachließen. Zwei-
mal hatten die Vogter zudem etwas Glück, dass die Angreifer 
völlig frei am Tor vorbei zielten. Es blieb am Ende beim knap-
pen Heimsieg der Vogter.
Torschütze: Kevin Hausmann
Es spielten:
Jonathan Schröttle, Heiko Rilling, Peter Menniger, Eric Heister, 
Domenik Sauter, Julian Seidel, Kevin Hausmann, Daniel Sche-
le, Gunnar Trommer, Delano Hawkeswood, Luis Heilig sowie 
Maurizio D’Elia, Jonas Nörz und Mohamed Hamou
 
So geht’s weiter:
Sonntag, 15.03.26, 12.45/15.00 Uhr: SV Vogt – SV Weingarten
Sonntag, 22.03.26,
12.45 Uhr: SV Kressbronn II – SV Vogt II
15.00 Uhr: TSV Eschach – SV Vogt
Sonntag, 29.03.26, 12.45/15.00 Uhr: SV Vogt – FC Dostluk 
Friedrichshafen
Donnerstag, 02.04.26, 18.30 Uhr, Bezirkspokal-Achtelfinale: 
TSV Ratzenried – SV Vogt
Montag, 06.04.26,
12.45 Uhr: FV Rot-Weiß Weiler II – SV Vogt II
15.00 Uhr: SV Baindt – SV Vogt

Einladung zu den Allgäutor-Hallenturnieren für Junioren 
Am 14. und 15. März sowie am 22. März 2026 veranstaltet 
die Jugendabteilung zusammen mit dem Förderverein des 
SV Vogt wieder den Allgäutor-Hallencup für Mannschaften 
von den Bambinis bis zu den C-Junioren. Der Spielplan sieht 
folgende Gruppeneinteilung vor:
Samstag, 14.03.26: Vormittags und mittags E4- und E2-Juni-
oren, nachmittags C-Junioren
Sonntag, 15.03.26: Vormittags Bambinis, mittags und nach-
mittags E3- und E1-Junioren
Sonntag, 22.03.26: Vormittags F3- und F4 Junioren, nachmit-
tags, F1- und F2-Junioren
 
Die Allgäutorhalle wird an beiden Turniertagen bestens be-
wirtet sein. Die Jugendabteilung und der Förderverein des SV 
Vogt würden sich sehr freuen, wenn möglichst viele Zuschauer 
kommen und die jungen Kicker anfeuern und so auch zum 
Erfolg der Turniertage beitragen würden.

D-Junioren
Turniersieg beim Hallenturnier in Amtzell
Die D-Jugend hat nach einem 2. und 3. Platz bei Hallenturnie-
ren im Februar, am Sonntag den 1. März, die Hallensaison mit 
dem Turniersieg in Amtzell erfolgreich beendet. Nach unge-
schlagener Vorrunde wurde es im Halbfinale gegen die SGM 
SV Achberg/Neuravensburg bereits spannend, mit besserem 
Ende für uns. Im Finale mussten wir gegen den Gastgeber 
Amtzell/Haslach dann ins 10-Meterschießen, dass wir 2:0 ge-
wonnen haben. Alle unsere Schützen haben verwandelt und 
unser Torhüter hat die Versuche der Gegner super gehalten. 
Somit konnten wir den Turniersieg für uns verbuchen. Glück-
wunsch an die Kids!

Trainingsvormittag mit Vorbereitungsspiel
Seit 2. März läuft nun auch für die D-Jugend die Vorbereitung, 
da bereits am 21. März das erste Spiel der Frühjahrsrunde 
ansteht. Ziel ist es die tollen Leistungen aus der Herbstrunde 
mit dem 2. Platz in der Staffel zu bestätigen und möglichst 
auszubauen. Dazu gab es am Sonntag ein Trainingsvormit-
tag in Vogt, mit anschließendem Vorbereitungsspiel gegen die 
SGM SV Amtzell/Haslach vor toller Fankulisse! Nach den 2 
Stunden Training und den 3x30 Minuten Spiel waren die Kids 
ziemlich ausgepowert. Nicht destotrotz konnten wir einen 3:2 
Sieg erspielen.
Anschließend ging es für die komplette Mannschaft zum Piz-
zaessen bei Franco, um wieder zu Kräften zu kommen und 
auch den Teamgeist zu fördern.

Weiter geht es direkt mit dem nächsten Vorbereitungsspiel am 
Montag 09. März gegen die SG Kißlegg II in Vogt.
Das erste Spiel der Frühjahrsrunde startet dann am 21. März 
um 13:45 Uhr mit dem Spiel gegen den SV Weingarten II in 
Karsee.
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Delegiertenversammlung Sportclub Vogt
Wir laden herzlich alle Mitglieder zur Delegiertenversamm-
lung des SC VOGT e.V. am Montag 23.03.2026 um 19:30 
Uhr in den Gasthof Paradies ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Rückblick durch den 1. Vorsitzenden
 2. Kurzberichte aus den Abteilungen
 Volleyball
 Leichtathletik
 Ringen
 Turnen
 Tischtennis
 Langlauf
 Schutzbeauftragte
 3.  Kassenbericht   
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Aussprache zu den Berichten
 6. Entlastung der Vorstandschaft und der Beigeordneten
 7. Vorstellung der Kandidaten und Wahlen des Vorstandes
 8. Wahlen der Beigeordneten und Bestätigung der Abtei-

lungsleiter(Innen)
 9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 15.03.2026 schriftlich beim  
1. Vorsitzenden Andreas Sonntag (Email: 1.vorstand@sc-vogt.
de) einzureichen. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilneh-
merschaft.

Kurzberichte vom Samstag
Kurzberichte vom Samstag: 3 Siege, 2 Niederlagen:
Jungen-Bezirksliga:  
SG Aulendorf I - SC Vogt II  3:7
Beim Tabellenvorletzten reiste man mit 5 Spielern an und ge-
wann erwartungsgemäß trotz anfänglicher Probleme. Steffen/
Batuhan erzitterten sich einen 5-Satz-Sieg gegen das Doppel 
2 der SGA, das Doppel1 Felix/Terence gewann in vier Sätzen. 
In den Einzeln kam auch Max Wu zum Einsatz, welcher trotz 
seiner 5- und 4-Satz-Niederlage mit seiner Leistung zufrieden 
sein darf. Unter seinen Möglichkeiten blieb Steffen, der gegen 
die Nr. 1 in vier Sätzen verlor und gegen die Nr. 2 knapp an 
einer 3-Satz-Niederlage vorbeischrammte.
Ergebnis-Zusammenfassung: Reinhardt/Koalinsky (1:0), Grus-
ser/Tosun (1:0); Terence Koalinsky (2:0), Steffen Grusser (1:1), 
Batuhan Tosun (2:0), Max Wu (0:2).

Jungen-Kreisliga B Allgäu:  
SG Scheidegg III - SC Vogt IV  0:10
Beim nach Weiler verlegten Spiel verzichtete Scheidegg auf 
ihre stärksten Spieler, so kam es im schließlich zu einem Kan-
tersieg mit 30:6 Sätzen für die Vogter Vierte. Es spielten: Ja-
kob/Luca (1:0), Bartu/Moritz (1:0); Jakob Schüring (2:0), Luca 
Harsch (2:0), Bartu Tosun (2:0), Moritz Grabow (2:0).
Die Jungen II und die Jungen IV sind nun mit je 9:3 Punkten 
Tabellenführer; am Ende der Rückrunde wird es vermutlich 
Platz 2 oder 3 werden; letztes Rückrundenspiel der Vogter 
Vierten ist dann am 11. April in Waldsee-Reute.

Herren Kreisliga C:  
SG Aulendorf V - SC Vogt V  1:9
Beim Tabellen-Vorletzten blieben Leo Bruckner, Steffen Grus-
ser, Batuhan Tosun, Dietmar Eisele, Robert Burghardt und Max 

Wu (5-Satz-Sieg) in den Einzeln ungeschlagen. In den Doppeln 
punkteten Grusser/Tosun und Bruckner/Eisele.

Herren Bezirksklasse Allgäu: 
TSG Leutkirch II - SC Vogt II   9:2
Beim Tabellenersten konnten nur das Doppel Schmidberger/
Zboron und Sven Schüring punkten.

Herren Bezirksklasse Allgäu: 
SV Amtzell III - SC Vogt III   9:2
Beim Tabellenvierten gingen alle drei Doppel verloren; in den 
Einzeln konnten Erwin Becker gegen die Nr. 1 und Walter Krie-
ger gegen die Nr. 6 punkten.

Vorschau: 
am Samstag den 14.3. sind zwei Heimspiele ab 19:30 Uhr:
die Herren I empfangen Langenargen in der Bezirksliga, 
die Herren III empfangen im Abstiegskampf der Bezirksklasse 
Allgäu die zweite Mannschaft des SV Weiler 

Jahreshauptversammlung
Abteilungsleiter Frieder Birker eröffnete pünktlich die Ver-
sammlung und legte direkt mit seinem Jahresbericht los. 
Gleich zu Beginn hob er das engagierte Team um Cheftrainer 
Herbert Hirschbühler und die damit verbundene hervorragende 
Jugendarbeit in der Ringerabteilung hervor. Im vergangenen 
Jahr durfte sich Herby über zuverlässige Unterstützung im 
Jugendtraining freuen. Insbesondere Ralf Veser, der selbst ein 
technisch versierter Ringer war, ist hierbei eine große Hilfe. 
Auch das Training der Aktiven wird verlässlich gut besucht. 
Bewährt hat sich hierbei eine Trainerkombi, auch neue „Mit-
streiter” und natürlich der immer präsente, sportlich gesunde 
Ehrgeiz. Kameradschaftlich eine nicht zu schlagende Truppe. 
Ganz nebenbei konnte man Turniersieger beim Fußballevent 
des SV Vogt werden und dementsprechend wurde auch ge-
feiert. Auch dankte Frieder für die vielen Helfereinsätze bei 
den Bundesliga-Heimkämpfen in Baienfurt - von den Veser`s 
Buben immer bestens organisiert.
Die abschließenden Wahlen ergaben folgende Ergebnisse:
Abteilungsleiter: Frieder Birker
Stellvertreter: Ralf Veser
Kassierer: Didi Schlayer (neu)
Kassenprüfer: Joe Veser (neu) und Karl Merz
Jugendleiter: Herbert Hirschbühler
Schriftführer: Gerd Ibele
Delegierte: Roland Müller, Berthold Fugunt
Internetbeauftragter: Didi Schlayer
Zum Abschluss der Versammlung hieß es dann: Weiter so!

Rückblick Jahreshauptversammlung 26.02.2026
Abteilungsleiter Edmund Wucher begrüßte die Anwesenden 
und blickte auf ein erfolgreiches, sportliches, Jahr 2025 zurück.  
Im Anschluß hielten die Übungsleiterinnnen Veronika Ikas und 
Lucia Prechter Ihren Bericht Ihrer Arbeit mit unserem Nach-
wuchsl. Wirtschaftlich war es für die Abteilung Leichtathletik 
ein gutes Jahr. Matthias Marth als Kassenprüfer bestätigte die 
einwandfreie Kassenführung unseres Kassiers Michael Erlitz. 
Roland Beer entlastete komplette Vorstandschaft und somit 
konnten die Neuwahlen getätigt werden. 
•  Abteilungsleiter: Edmund Wucher
•   Stv. Abteilungsleiter/-in: Manuel Nonnenmacher und  

Helena Jung
•  Kassierer: Micheal Erlitz
•  Kassenprüfer: Matthias Marth
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•  Schriftführerin: Nicole Hartmann
•  �Delegierte/Delegierten: Nicole Hartmann und Manuel Wu-

cher, stellvertretend Georg Scharpf und Holger Marth.
•  �Beigeordneter des Hauptausschußes: Matthias Marth.
Nachdem alle Ämter zügig besetzt waren und es keine An-
träge gab, wurde die Versammlung von Edmund Wucher ge-
schlossen

Kurz und knapp: Die Ergebnisse vom Wochenende
weibliche B-Jugend: HCL Vogt - MTG Wangen 2 16:28
weibliche D-Jugend: TG Biberach 2 - HCL Vogt 22:17
Die gemischte F1- und F2-Jugend absolvierte vergangenen 
Samstag erfolgreich ihre Heimspieltag in Vogt.

MATCHDAY – Die Spiele am kommenden Wochenende
Auswärtsspiele
Samstag, 14.03.2026
10:45 Uhr: weibliche B-Jugend: SG Argental - HCL Vogt
16:15 Uhr: männliche C-Jugend: TSG 1847 Leutkirch - HCL 
Vogt
20:00 Uhr: Männer: SG Ailingen-Kluftern - HCL Vogt

Sonntag, 15.03.2026
11:45 Uhr:  weibliche D-Jugend: HC Lustenau 3 - HCL Vogt
14:30 Uhr: Frauen: TSF Ludwigsfeld - HCL Vogt
15:25 Uhr: gemischte E1-Jugend: Spieltag in Uttenweiler

Spielbericht gF-Jugend: Heimspieltag in Vogt
F1 und F2 hatten heute ihren letzten Spieltag der Saison vor 
heimischer Kulisse in Vogt. Beide Mannschaften konnten ihr 
Können wie gewohnt im Handball 4+1, Aufsetzerhandball 
und an zwei unterschiedlichen Parcours unter Beweis stellen. 
Am Vormittag war die F1 an der Reihe. Sie zeichnete sich zu Be-
ginn durch ein schönes Aufbauspiel und gezielte Torabschlüs-
se aus. In den letzten Spielen ließ dann jedoch etwas die Kraft 
nach, wodurch sich im Aufbauspiel mehr Fehler einschlichen.
Die F2 startete am Nachmittag ebenfalls hoch motiviert in 
ihren letzten Spieltag. Durch viel Einsatz und ein tolles Ab-
wehrverhalten konnten sie ein sehenswertes Spiel zeigen. 
Das engagierte Spiel kostete jedoch viel Kraft, sodass gegen 
Ende auch hier die Kräfte etwas schwanden und sich mehr 
Fehler einschlichen.
Alles in allem konnte man bei beiden Mannschaften deutli-
che Fortschritte erkennen. Jetzt heißt es weiter trainieren 
und im Herbst wieder voll durchstarten!

Für die F1 spielten: Lola, Amon, Rizgar, Joshua, Hanna,  
Yunus, Isabella, Jakob, Paulina, Jannis und Lara.

Für die F2 spielten: Heidi, Jan, Elisa, Lotte, Lea, Emil K., Emil 
P. Jannik, Jonas, Theo und Berzani

Spielbericht wD-Jugend: 
TG Biberach - HCL Vogt: � 22:17 (12:9)
Nachdem das Hinspiel mit nur neun Gegentoren deutlich ge-
wonnen werden konnte, war bereits im Vorfeld klar, dass der 
Gegner für das Rückspiel besonders motiviert sein würde. 
Auch unsere Mädels gingen entsprechend motiviert in die 
Partie. Zu Beginn fanden sie jedoch nur schwer ins Spiel, da 
die gegnerische Mannschaft sehr offensiv verteidigte und un-
sere Spielerinnen bereits ab der Mittellinie unter Druck setzte. 
Dadurch wurde der Spielaufbau zunächst deutlich erschwert.
Mit zunehmender Spielzeit fanden unsere Spielerinnen je-
doch besser in die Partie. Schritt für Schritt verkürzten sie 
den Rückstand und kämpften sich bis auf drei Tore heran. 
Die Abwehr stand über weite Strecken stabil und arbeitete 
konzentriert zusammen. Im Angriff zeigten die Mädels ihr 
spielerisches Können und erspielten sich gute Torchancen. 
Besonders die Torhüterinnen konnten mit wichtigen Paraden 
glänzen und hielten die Mannschaft in dieser Phase im Spiel.
Mit dem enger werdenden Spielstand nahm jedoch auch die 
Intensität auf dem Spielfeld zu. Aktionen wie Schubsen, Greifen 
in den Wurfarm, einzelne Gesichtstreffer oder das Festhalten 
von hinten häuften sich im Verlauf des Spiels. Fouls gehören 
im Handball grundsätzlich zum Spiel dazu – Körperkontakt ist 
ein fester Bestandteil dieses Sports. In unserer Mannschaft 
ist es jedoch selbstverständlich, dass man sich nach einer 
unsportlichen Aktion oder auch nach einem unabsichtlichen Zu-
sammenstoß kurz entschuldigt und damit sportlichen Respekt 
zeigt. Leider blieb eine solche Geste seitens der gegnerischen 
Mannschaft in mehreren Situationen aus. An dieser Stelle muss 
erwähnt werden, dass das junge Schiedsrichterteam in einigen 
Situationen sehr zögerlich mit Verwarnungen umging. Mehrere 
Aktionen wurden lediglich mit Freiwürfen geahndet, obwohl 
sie deutlich härter ausfielen. Auch gegenüber der Trainerbank 
wurden keine Verwarnungen ausgesprochen. Dadurch entwi-
ckelte sich im Laufe der Partie eine zunehmend aufgeheizte 
Stimmung auf dem Spielfeld.Die vielen harten Aktionen blie-
ben leider nicht ohne Folgen. Insgesamt mussten wir Trainer 
dreimal das Spielfeld betreten, um verletzte Spielerinnen zu 
versorgen und sie mit Kühlpads vom Feld zu begleiten. Zwei 
Spielerinnen konnten anschließend nicht mehr weiterspielen. 
Trotz dieser Rückschläge kämpften die verbleibenden Spielerin-
nen weiter und versuchten, das Spiel offen zu halten. Dennoch 
war spürbar, dass die Motivation im Laufe der Partie nachließ, 
sich weiterhin mit unsportlichen Aktionen konfrontiert zu sehen.
Es war zwar nicht die erste Niederlage der Saison, doch die 
bisherigen verlorenen Spiele waren vor allem auf die bessere 
Leistung des Gegners zurückzuführen – nicht auf ein solches 
Maß an aufgeheizter Stimmung, Verletzungen und Frustration 
über ein zu zögerliches Eingreifen der Spielleitung.Trotz der 
schwierigen Umstände gab es auch einen schönen Moment: 
Louisa Kreck konnte ihr erstes Tor erzielen – herzlichen Glück-
wunsch zu diesem besonderen Erfolg!
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Leider wurde der Sieg von der gegnerischen Mannschaft an-
schließend so ausgelassen gefeiert, dass das sonst übliche 
sportliche Abklatschen nach dem Spiel ausblieb.
Ein großes Lob gilt dennoch unserer Mannschaft, die sich trotz 
aller Umstände durch dieses turbulente Spiel gekämpft und 
bis zum Schluss Einsatz und Teamgeist gezeigt hat.

Spielbericht wB-Jugend: 
HCL Vogt - MTG Wangen: � 16:28 (6:12)
Beim letzten Heimspiel der Saison am 07.03.2026 empfing die 
weibliche B-Jugend des HCL Vogt die Mannschaft der MTG 
Wangen. Die Erinnerung an das Hinspiel war noch präsent: In 
Wangen musste Vogt eine deutliche Niederlage mit 20 Toren 
Unterschied hinnehmen. Besonders die für die Vogter Spie-
lerinnen ungewohnte Situation, mit Harz spielen zu müssen, 
stellte das Team damals vor große Herausforderungen.
Die Vorgabe für das Rückspiel in der eigenen Halle war des-
halb klar: sich vor heimischem Publikum so teuer wie möglich 
zu verkaufen. Und genau das setzten die Mädels über weite 
Strecken des Spiels sehr gut um. Von Beginn an zeigte Vogt 
eine engagierte Abwehrleistung und kämpfte um jeden Ball. 
In der ersten Halbzeit gelang es immer wieder, mit Wangen 
mitzuhalten. Trotz des großen Einsatzes setzte sich der tech-
nisch starke Gegner jedoch Stück für Stück etwas ab, sodass 
es mit einem Halbzeitstand von 6:12 in die Pause ging.
Auch in der zweiten Hälfte blieb Vogt kämpferisch und zeigte 
viel Einsatz. Leider gelang es trotz hoher Laufbereitschaft und 
großem körperlichem Engagement nicht mehr, den Vorsprung 
der Wangenerinnen entscheidend zu verkürzen.
Besonders erfreulich war erneut die Unterstützung aus der 
C-Jugend. Obwohl die Mädels bereits die Meisterschaft ge-
wonnen haben, scheinen sie noch lange nicht genug vom 
Handball zu haben und halfen der B-Jugend tatkräftig aus. 
Ein großes Dankeschön geht außerdem an Hanna, die zum 
ersten Mal überhaupt im Tor stand und dabei eine sehr gute 
Leistung zeigte.
Am Ende war die MTG Wangen zwar die bessere Mannschaft, 
doch so deutlich wie im Hinspiel fiel das Ergebnis dieses Mal 
nicht aus. Darauf kann das Team aufbauen.
Nun gilt es, für die beiden letzten Spiele der Saison noch ein-
mal alle Kräfte zu mobilisieren und gemeinsam als Team alles 
auf die Platte zu bringen.

Spieleraquise: Der HCL Vogt sucht Aktivenspieler/-innen!
Sie sind jung, sie sind erfolgreich, sie sind sportlich, gutau-
ssehend und charmant, doch…. sie sind leider zu wenige!
Sowohl die Damen- als auch die Herrenmannschaft des HCL 
Vogt würde sich über Zuwachs in ihren Reihen freuen. Beide 
Teams haben Spaß am Handballspielen, sind motiviert und 
wollen sich sportlich weiterentwickeln. Für die rund 200 Kin-
der und Jugendliche im Verein sind sie die Vorbilder, denen 
nachgeeifert wird und an den Abenden der Heimspieltage 
sorgen sie für eine gut besuchte Allgäutorhalle. Für den HCL 
ist es immens wichtig, das Fortbestehen der beiden Aktiven-
teams zu sichern!

Während beide Teams auf allen Feldpositionen Verstärkung 
brauchen können, wäre für die Damenmannschaft zusätzlich 
eine zweite Torhüterin von großer Bedeutung!
Interesse und Lust auf ein Schnuppertraining? Dann ein-
fach schreiben an info@hcl-vogt.de, telefonisch melden 
bei Ann-Kathrin Glosse (01522/8404324) oder Isabel Braun 
(0170/9948697) oder sprecht uns gerne in der Halle direkt an.
Werde Teil der HCL-Familie! Die HCL-Damen und -Herren 
freuen sich auf Dich!

Handballcamp geht mit der Firma RS Farbroller in die 
fünfte Runde – Anmeldung nur noch bis 15. März möglich!
Mitte Mai steht wieder das größte sportliche Event des Jahres 
für den HCL Vogt an, auf das sich ALLE Kids im Verein, von 
den Minis bis zur A-Jugend freuen dürfen. Vier Tage Handball, 
Trainingseinheiten, Mannschaftssport, Teamgeist, Fitness, 
Vereinsleben und vor allem gemeinsam Spaß haben steht auf 
dem Programm!
Ab diesem Jahr übernimmt die Firma RS Farbroller die 
Namenspartnerschaft des Handballcamps beim HCL Vogt. 
Die Firma mit Sitz in Baienfurt steigt in das Sponsoring des 
Handballcamps ein und sichert mit ihrem Beitrag, dass die 
Teilnehmergebühr trotz der allgemeinen Kostensteigerung 
sozialverträglich und für alle interessierten Vereinsmitglie-
der erschwinglich bleibt. Das Unternehmen, das Farbroller in 
Spitzenqualität für die Industrie und gewerbliche Wiederver-
käufer produziert, ist regional verwurzelt und zeigt durch sein 
Engagement, dass diesem die Stärkung und Förderung von 
Kindern und Jugendlichen am Herzen liegt. Der HCL heißt die 
Firma RS Farbroller in der Vogter Handballfamilie herzlich will-
kommen und ist stolz darauf, dass das Vogter Handballcamp 
ab sofort ihren Namen tragen darf! (Nähere Infos über den 
neuen HCL-Sponsor unter: www.rs-farbroller.de)

Vom 14. Mai – 17. Mai 2026 findet das RS Farbroller Hand-
ballcamp des HCL Vogt bereits zum fünften Mal in Folge 
in der Allgäutorhalle statt.
Am Donnerstag, den 14. Mai machen die Spieler/-innen der 
Minis und F-Jugend den Anfang und verbringen wieder ei-
nen Tag voller Handball, Spiel und Spaß in der Allgäutorhalle.
Von Freitag bis Sonntag, 15. – 17 Mai sind dann die Spie-
ler/-innen der Jugendmannschaften E- bis A-Jugend dran. Es 
warten wieder vielseitige Trainingseinheiten, Fitnessübungen, 
Mannschaftsspiele, Turnier und ein buntes Rahmenprogramm 
auf die sportbegeisterten Kids. In diesem Jahr wird der HCL 
Vogt erstmals von der Handballschule Baden (Partner der 
Rhein-Neckar-Löwen) unterstützt. Externe, qualifizierte und 
lizenzierte Trainer/-innen der Handballschule Baden werden 
an den Camp-Tagen verschiedene Trainingseinheiten abhal-
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ten und in Absprache mit dem HCL Vogt für das sportliche 
Programm sorgen. (Nähere Informationen zur Handballschule 
Baden unter: www.handballschule-baden.de)
Die Anmeldung zum RS Farbroller Handballcamp ist ab 
sofort möglich und läuft noch bis Sonntag, den 15. März 
2026. Also schnell anmelden und dabei sein. Entsprechende 
Infos und den Link zum Anmeldeformular erhaltet Ihr auf der 
HCL-Homepage unter www.hcl-vogt.de. Natürlich sorgt der 
HCL an allen Camp-Tagen für die entsprechende Verpflegung.
Der HCL freut sich auf ein tolles RS Farbroller Handballcamp 
2026 und auf viele Teilnehmer/-innen!
Das 5. RS Farbroller Handballcamp wird unterstützt von 
RS Farbroller, RAFI GmbH & Co. KG, der Kreissparkasse 
Ravensburg, Mineralbrunnen Krumbach GmbH und Hof-
Marktanner.

Neue Yogakurse
YOGA + KLANG - Hinwendung zu Licht und Liebe
Ostern beinhaltet Erneuerung, Transzendenz,
Ja zum Leben, Ja zur Liebe,
Ja zu Wahrheit und Freude!
Yoga unterstützt uns hierbei.
Mittwoch 19:45 bis 21:15
YOGA der Achtsamkeit 
Mit zunehmender Flexibilität liegt der Fokus auf der Stärkung 
von Muskulatur und  Bindegewebe. Ausgleichende und an-
regende Atemübungen erhöhen das Atemvolumen und den 
Stoffwechselaustausch. Mit wachsender Achtsamkeit und 
Klarheit kann das Leben positiv und spirituell aus der inneren 
Kraftquelle heraus gestaltet werden. 
Die Kursinhalte - Asanas, Pranayama, Mudra, Bandha, Mant-
ra, Klangschalen, Visualisierung, Yoga Nidra - werden auf die 
Voraussetzungen und Bedürfnisse der Teilnehmer abgestimmt. 
Beginn am 11.3. mit 8 Terminen
Montag 18:30 - 20:00
Ananda YOGA 
Der Unterricht bietet eine Kombination von Dehnung, Kräf-
tigung, Atemtechnik, Entspannung und Meditation. Dehn-
übungen und fließende Bewegungen im Atemrhythmus lösen 

Verspannungen. Kraftvolle, dynamische Asanas steigern den 
Muskelaufbau und die Vitalität.
Der Wechsel von An- und Entspannung, von fließenden und 
gehaltenen Asanas hat einen wohltuenden, entspannenden 
Effekt zusammen mit vertiefter Atmung.
Klassische Yoga-Übungen werden teils mit neuen Variationen 
an die Bedürfnisse der TN angepasst. Der geschlossene Kurs 
bietet die Chance Übungen aus vergangenen Stunden aufzu-
greifen und systematisch zu intensivieren.
Ziel von Yoga ist es, den Fluss der Gedanken zu beruhigen 
und uns ganzheitlich in einen Zustand harmonischer Ausge-
glichenheit zu bringen.
Beginn am 16.3. mit 6 Terminen
Donnerstag 18:15 - 19:15
Mit YOGA zu heiterer Gelassenheit
Sanfte Körperübungen machen den Körper flexibel, gesund 
und stark. Atemübungen lösen emotionale Spannungen und 
erhöhen die Vitalenergie. Entspannungsübungen erwecken 
tiefe innere Ruhe, frische Lebensfreude und eröffnen neue 
Horizonte.
Beginn am 19.3. mit 4 Terminen
Einzelne Termine in den Kursen können kurzfristig gebucht 
werden - bitte nachfragen, ob eine Matte frei ist 0170 6658462 
Bei passenden Witterungsverhältnissen können Übungen 
auch draußen auf der Terrasse durchgeführt werden.
Leitung: Dagmar Auerbach  

Auf der Basis fundierter Ausbildungen, 
vielzähliger Fortbildungen und Ashr-
am-Aufenthalte im In- und Ausland so-
wie reicher Lebenserfahrung leitet sie 
ihre Ananda Dham Yoga Praxis.  Als zer-
tifizierte Yogalehrerin der  Bihar School 
of Yoga (1992), Dipl. Montessori-Thera-
peutin (1998) und Peter Hess®-Klang-

massagepraktikerin (2019) begleitet sie voller Begeisterung, 
Liebe und Kreativität kompetent und einfühlsam auf ihrem 
Weg - zu sich selbst. www.yoga-anandapraxis.de
Ort: Ananda Dham Yoga Praxis, Tannerstr. 31, 88267 Vogt 
Anmeldung:  yoganetzwerk@me.com,
Fragen: 0170 6658462 

Landratsamt Ravensburg
Fortbildungsreihe „Gemeinsam stark!“ für Engagierte in 
der Geflüchtetenarbeit startet
Kreis Ravensburg - Ein breites Bündnis aus Diakonie, Cari-
tas, der Gemeinde Horgenzell und dem Landkreis Ravens-
burg setzt seine Fortbildungsreihe „Gemeinsam stark!“ im 
Jahr 2026 fort. Die Seminarreihe richtet sich an Ehrenamtliche, 
die Geflüchtete begleiten. In kompakten, praxisorientierten 
Workshops vermitteln Expertinnen und Experten und erfahrene 
Praktikerinnen und Praktiker aktuelles Fachwissen, rechtliche 
Hintergründe sowie erprobte Methoden — von Sprachförde-
rung über Prävention und Radikalisierung bis hin zu Krisenin-
tervention und interkultureller Kompetenz.  Eine Teilnahme ist 
an einzelnen Modulen oder an der gesamten Reihe möglich. 
Die fünf Module legen einen Schwerpunkt auf die Arbeit mit 
Zugewanderten, jedoch sind die vermittelten Kompetenzen 
in vielen Bereichen des Ehrenamts anwendbar.
Die Veranstaltungen finden im Jobcenter in Weingarten so-
wie im Kreishaus II in Ravensburg statt. Die Anmeldung für 
die gesamte Reihe oder einzelne Module ist ab sofort online 
unter https://eveeno.com/112665058 möglich.
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bodo Mobil mit Bus und Bahn 
Schienenersatzverkehr beginnt Änderungen auch bei 
Stadt- und Regionalbus
Am Freitag, 6. März, beginnt in den Abendstunden der drei-
monatige Schienenersatzverkehr zwischen Ravensburg 
und Friedrichshafen. Damit verbunden sind ab Samstag, 
7. März, auch Änderungen im Stadt- und Regionalbusver-
kehr rund um Ravensburg. Der Überblick:
Ab Freitag um etwa 21.00 Uhr ist die Bahnstrecke zwischen 
Ravensburg und Friedrichshafen wegen Bauarbeiten gesperrt. 
Bis zum 8. Juni fahren dann auf dieser Strecke keine Züge, 
sondern Busse. Dadurch verlängert sich die Fahrzeit gegen-
über der Zugverbindung deutlich.
Zwischen Ravensburg und Friedrichshafen sind zwei Ersatz-
buslinien im Einsatz und fahren überwiegend im Halbstun-
dentakt: Eine Expresslinie RE 5, die unterwegs nur in Me-
ckenbeuren-Kirche und Friedrichshafen-Stadtmitte hält, sowie 
eine weitere Linie RB 91, die auch die kleineren Stationen 
unterwegs bedient. Beide Ersatzlinien halten am Bussteig 2 
des Ravensburger Busbahnhofs. Zudem gibt es zwischen 
Ravensburg und Markdorf eine Expresslinie tagsüber im 
Stundentakt. Diese Busse halten in Ravensburg am Bussteig 
11 und in Markdorf auf dem Bahnhofsvorplatz.
Genauere Informationen, auch zur Erreichbarkeit von Schu-
len und Firmenstandorten, sowie die detaillierten Fahrpläne 
gibt es unter www.bodo.de/sev. Auch die elektronische Fahr-
planauskunft kennt die Ersatzbusse. Zum Beispiel unter www.
bodo.de, unter www.bahn.de, in der bodo-App oder in der 
App „DB Navigator“ kann man sich individuelle Verbindungen 
unter Eingabe von Start und Ziel anzeigen lassen.
Die Bauarbeiten an der Bahnstrecke betreffen mehrere Brü-
cken. Auch an der Meersburger Brücke in Ravensburg, die 
südlich des Bahnhofs über die Gleise führt, wird gearbeitet. 
Stadteinwärts kann hier der Straßenverkehr rollen, nicht aber 
stadtauswärts. Einige Linien des Stadt- und Regionalbus-
verkehrs müssen daher ab Samstag, 7. März, Umleitungs-
strecken befahren und erhalten deshalb übergangsweise 
neue Fahrpläne: Bei der Linie 1 (Baindt – Ravensburg – 
Schmalegg) und der Linie 4 (Ravensburg – Oberzell) ändern 
sich die Abfahrtszeiten um einige Minuten und es entfal-
len die Haltestellen Marienplatz und Heilig-Geist-Spital in 
beiden Fahrtrichtungen. Ersatzweise halten die aus Richtung 
Weststadt beziehungsweise Oberzell kommenden Busse die-
ser Linien an der Haltestelle Karlstraße. Unverändert bleibt 
jeweils die Anzahl der Fahrten.
Da der Ravensburger Busbahnhof durch den Schienenersatz-
verkehr stärker belastet ist als üblich und auch die Umleitun-
gen im Straßenverkehr andere Fahrtrouten mit sich bringen, 
kommt es außerdem zur Verlegung von Abfahrtsplätzen am 
Busbahnhof: Die Linie 1 in Fahrtrichtung Schmalegg wird 
auf den Bussteig 10 verlegt, also vor das Bürogebäude der 
Technischen Werke Schussental. In Fahrtrichtung Baindt hält 
die Linie 1 aber weiterhin am gewohnten Bussteig 1. Die Linie 
700 nach Konstanz und die Linie 710 nach Meersburg werden 
ebenfalls zum Bussteig 10 verlegt. Diese beiden Linien fahren 
zudem etwa fünf Minuten früher als sonst am Busbahnhof ab 
und sind ab der Haltestelle Meersburger Straße wieder nach 
dem üblichen Fahrplan unterwegs. Gleiches gilt für die Linie 
R70 (Ravensburg – Wilhelmsdorf – Pfullendorf), jedoch ändert 
sich deren Abfahrtsplatz nicht.
In der Meersburger Straße, ungefähr auf Höhe des Werner-
hoftunnels, gibt es eine Ersatzhaltestelle für die Haltestelle 
Mühlbruck. Dort halten alle Buslinien stadtauswärts, die im 
Normalfall die Haltestelle Mühlbruck bedienen würden.
Noch ist nicht absehbar, inwiefern die Mehrbelastung des 
Busbahnhofs und die veränderten Straßenverkehrsverhält-
nisse zu Verspätungen führen. Ratsam ist es, zumindest in 
den Anfangstagen mit etwas mehr Fahrzeit zu rechnen. Die 
beteiligten Planer und Verkehrsunternehmen arbeiten enga-
giert an möglichst flüssigen Abläufen. 

Ortsführung durch Wolfegg
Die Gemeinde Wolfegg lädt am Freitag, den 13. März 2026 
zu einer Ortsführung mit dem erfahrenen Ortsführer Gerold 
Heinzelmann ein. Unter dem Motto „Barockkirche und his-
torische Häuser“ entdecken die Teilnehmer die Geschichte, 
Architektur und Geschichten des Ortes. Gerold Heinzelmann 
verbindet bei der Führung fachliche Informationen mit leben-
digen Anekdoten. Die Teilnehmer erhalten einen umfassenden 
Einblick in die Geschichte des Ortes und die Rolle des fürst-
lichen Hauses, welche Wolfegg und die Region geprägt hat.
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am Säulenhaus (Maximilianplatz 
5).
Die Gebühr beträgt 5,00 € pro Person. Tickets können Sie 
online erwerben unter www.pretix.eu/wolfegg oder direkt bei 
der Wolfegg Information (Tel. 07527 9601-51 oder wolfegg.
info@wolfegg.de).
Die Führung richtet sich an Einheimische, Gäste und alle, die 
Wolfegg aus einer neuen historischen Perspektive kennen-
lernen möchten.

Herzliche Einladung zum 19. Grünkrauter 
Schenktag!
Am Samstag, 14. März 2026 in der Festhalle Grünkraut, Bod-
negger Straße, Warenannahme von 8.30 Uhr - 9.30 Uhr, Stö-
ber- und Mitnahmestunde von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr.
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie 
mit, was Ihnen gefällt. Sie dürfen bringen, was Sie auf einmal 
tragen können. Nehmen Sie dazu bitte ein Behältnis, das da-
bleiben kann (Karton, Tasche, …). Bitte keine sperrigen Ge-
genstände wie Möbel, Fahrräder, Fernseher, …
Wir nehmen keine Videos und Kassetten an, an Büchern neh-
men wir nur Kinder – und Jugendbücher. Alles, was Sie brin-
gen, muss sauber und funktionstüchtig sein!

Frühjahrs-Benefizkonzert 	  
der BRASSMATIKER
Freuen Sie sich auf Musikgenuss der „BRASSMATIKER 
– Das Deutsche Ärzteblech am Samstag, 21. März 2026, 
19.30 Uhr, im Festsaal ZfP Ravensburg-Weißenau.
Das renommierte Ensemble um den Ravensburger Kinder-
arzt Dr. Christian Albert spielt ein Benefizkonzert zuguns-
ten der Kinderstiftung Ravensburg. Das abwechslungsreiche 
Programm spannt einen musikalischen Bogen von Barock 
und Romantik bis hin zur jazzigen und rockigen Moderne. Die 
fünf Musiker verbindet eine über 25-jährige Freundschaft, die 
während ihres Musik- und Zahn-/Medizinstudiums begann - 
getragen von einer gemeinsamen Leidenschaft für Musik, die 
bis heute lebendig ist.
Neben ihrem Hauptensemble musizieren die BRASSMATIKER 
regelmäßig in verschiedenen Orchestern, unter anderem im 
Bayerischen Ärzteorchester und im Weltärzteorchester, Chris-
tian Albert vor Ort auch in der Kammerphilharmonie Boden-
see-Oberschwaben. Konzertreisen führten sie dabei schon in 
bedeutende Konzertsäle wie die Philharmonie de Paris, die 
Elbphilharmonie Hamburg, die Berliner Philharmonie und das 
Concertgebouw Amsterdam. Verstärkt wird das Ensemble 
an diesem Abend durch den Schlagzeuger André Fourie, der 
dem Blechklang eine mitreißende rhythmische Note verleiht.
Für einen Umtrunk und Snacks sorgen die Botschafter*innen 
der Kinderstiftung in der Konzertpause.
Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten der Kinderstif-
tung Ravensburg sind herzlich willkommen. Die Plätze 
sind begrenzt.
Die Einnahmen des Abends kommen der Kinderstiftung Ra-
vensburg zugute, die sich seit ihrer Gründung für benachtei-
ligte Kinder und Jugendliche in Ravensburg und Umgebung 
engagiert. Die Stiftung fördert Projekte in den Bereichen Bil-
dung und soziale Teilhabe und setzt sich aktiv gegen Armut 
und Ausgrenzung ein. Beispielsweise erhalten Kinder und 
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Jugendlichen durch das Projekt „Chancenschenker“ eine in-
dividuelle Förderung für eine außerschulische Aktivität, wie in 
einem Sportverein, Kunst- oder Musikschule.

Oratorienchor Wangen
Unter dem Titel „From Darkness to Light“ lädt der Ora-
torienchor Wangen erstmals zu Konzerten unter der neuen 
künstlerischen Leitung von Christoph Garbe ein. Präsentiert 
wird A-Cappella-Musik in ihrer historischen Vielfalt mit Werken 
von Mendelssohn, Brahms, Bruckner, Vaughan Williams, Pärt, 
Gjeilo und anderen. Die Aufführungen sind am Samstag, 14. 
März in der Nikolaikirche in Isny und am Sonntag 22. März in 
der Waldorfschule in Wangen. Konzertbeginn ist jeweils um 
18.00 Uhr.
„From Darkness to Light – Vom Dunkel ins Licht“ vereint Mu-
sik aus fünf Jahrhunderten zu einem Programm, das von stil-
len, nachdenklichen Momenten bis zu hellen, hoffnungsvollen 
Klängen reicht. In der Verbindung von ausdrucksvollen Texten 
und dem Farbenreichtum von Chorgesang werden alle klang-
lichen Grade von Schatten und Helligkeit gezeigt.
Während Johann Hermann Scheins „Die Nacht ist kommen“ 
aus dem frühen 17. Jahrhundert für heutige Ohren noch von 
archaischer Schlichtheit zu sein scheint, so führen Felix Men-
delssohn Bartholdys „Richte mich, Gott“ und Anton Bruck-
ners „Os justi“ in die Klangfülle und emotionale Dichte der 
Romantik.
Der besonderen Klangsprache der britischen Chortradition 
wird mit Werken wie Charles Villiers Stanfords „Heraclitus“ und 
Ralph Vaughan Williams „Rest“ genauso Raum gegeben wie 
zeitgenössischen Werken - dem monumentalen Zyklus „Trio-
dion“ von Arvo Pärt und Ola Gjeilos meditatives „Ubi Caritas“.
Erleben Sie ein Konzert, das einen Weg vom Dunkel ins Licht 
hörbar macht.
Aufführungen:
Samstag, 14. März 2026, 18.00 Uhr, Nikolaikirche Isny Sonn-
tag, 22. März 2026, 18.00 Uhr, Waldorfschule Wangen.
Der Eintritt ist jeweils frei, um Spenden wird gebeten.

Hier geht es rund: SG Kißlegg Abteilung 
Ski & Rad – Radbörse 
Bei der Fahrradbörse der SG Kißlegg Abt. Ski & Rad am 
Samstag 21. März in der Turn- und Festhalle in Kißlegg, 
Franz-Speth-Str. 2 wird wieder ein großes Angebot erwar-
tet. Schnäppchenjäger werden Kinder-, Touren-, Rennräder, 
Mountainbikes, Laufräder, Roller, Anhänger, Inliner, Kettcars 
und Zubehör in der Angebotspalette vorfinden. Die Annahme 
ist von 10 bis 12 Uhr und der Verkauf von 14 bis 15.30 Uhr. 
Abholung der nicht verkauften Ware ist von 15.30 bis 16 Uhr. 
Während der Verkaufszeit können sich die Besucher bei Kaffee 
und Kuchen stärken. Weitere Infos: www.skiundrad-sgk.de

Wenn Eltern, Angehörige und/oder Nahe-
stehende älter werden…
Wir laden Sie herzlich zu einem Austausch über die vielfälti-
gen Fragen, die das Alter mit sich bringen, ein. Wir möchten 
über die Herausforderungen und Chancen sprechen, die mit 
dem Älterwerden verbunden sind und auch Hilfestellungen 
aufzeigen.
Themen können u.a. sein:
• Emotionale Unterstützung
• Praktische Informationen zur Pflege und Betreuung
• Tipps im Umgang mit Veränderungen in der Familie
• Wie kann ich mit der Verantwortung besser umgehen
Dienstag, den 17. März 2026 
von 19.30 – 21.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage,
Reinhold-Abele-Str. 4, 88289 Waldburg
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Aus-
tausch!

Wenn dieser Termin für Sie einmal nicht passt und Sie 
dringenden Redebedarf haben melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 0151 57757401
Sieglinde Heisel, Tel. 0174 6204695
Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803
oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin, Kerstin Schulz, Tel. 
07529/3842

Klangreise – eine Reise zu Dir selbst 
Mit viel Herz und Achtsamkeit werden Krebspatientinnen und 
-patienten dazu eingeladen, die Kraft der Klänge zu entdecken 
und durch Yoga und Soundhealing mehr Harmonie, Ruhe und 
Klarheit in ihr Leben zu bringen. 
Zeit: 10.04.2026 von 13.00 bis 14.30 Uhr
Ort: maima lounge, Gerberstr. 13, Ravensburg
Frau Alexandra Streitberger (Zert. Master of Soundhealing/
Klangtherapie) wird diese Reise mit Ihnen begleiten.
Während der Klangreise werden Klangschalen und eine Viel-
zahl von Naturinstrumenten genutzt, um die heilenden Klän-
ge optimal wirken zu lassen. In einem sicheren Raum dürfen 
Sie sich von den Schwingungen berühren lassen und einfach 
nur Sie selbst sein.
Anmeldung bei der Krebsberatungsstelle Ravensburg vor-
mittags unter der Telefonnummer: 0751/87-2593 oder unter 
krebsberatung@oberschwabenklinik.de

Energietipp der Energieagentur Ober-
schwaben und der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Schimmel vorbeugen – einfache Tipps für den Alltag
Mehrmals täglich richtig lüften
Regelmäßiges Lüften bringt die feuchte Innenluft nach drau-
ßen und ist eine der effektivsten Maßnahmen gegen Schim-
mel. Besonders wichtig ist dies nach dem Duschen, Kochen 
oder Schlafen:
Öffnen Sie mehrmals täglich die Fenster weit für kurze Zeit 
(Stoßlüften) – in der Heizperiode reichen bereits 3–5 Minu-
ten bei geöffnetem Fenster aus, in der Übergangszeit 5-10 
Minuten und im Sommer darf es auch länger sein.
Achten Sie auf Anzeichen hoher Luftfeuchte: Kondenswas-
ser an Fensterscheiben oder eine Luftfeuchte über 50 % sind 
Hinweise, sofort zu lüften. Ein Thermo-Hygrometer hilft, Tem-
peratur und Luftfeuchte zu kontrollieren.
Für noch mehr Tipps: Die Energieagentur Oberschwaben 
und die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg beraten 
Sie kostenlos und persönlich. Termine können direkt bei der 
Energieagentur Oberschwaben unter 0751 764 70 70 oder bei 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg unter 0800 809 
802 400 (kostenfrei) vereinbart werden.
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© Bruchnalski/DEIKE 748R05R2

Lösung: Stimmt etwas nicht?

HÄHNCHENTOPF
Zutaten für 4 Personen:
500 g Hähnchengeschnetzeltes
600 g Süßkartoffeln
2 EL Kokosöl
200 ml Hühnerbrühe
40 g Erdnussbutter
400 g passierte Tomaten
2 rote Zwiebeln
2-3 Knoblauchzehen
1 gestr. TL Kreuzkümmel
2-3 EL frisch gehackter Koriander
0,5 TL Harissa
4 EL ungesalzene Erdnüsse

© Schorten/DEIKE  752U15U1
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Marokkanisches rezept
Zubereitungszeit: ca. 1 Stunde

Zubereitung: Die Kartoffeln schälen und in kleine Würfel schneiden. Die Zwiebeln würfeln und den Knoblauch fein 
hacken. Das Öl in einer tiefen Pfanne erhitzen. Das Fleisch darin anbraten, bis es Farbe angenommen hat, heraus-
nehmen. Zwiebelwürfel und den Knoblauch darin glasig andünsten. Das Fleisch wieder dazugeben, kurz schmoren. 
Mit Kreuzkümmel, Harissa, Salz und Pfeffer würzen, die Süßkartoffeln dazugeben und mit der Hühnerbrühe und 
den passierten Tomaten ablöschen. Die Erdnussbutter unterrühren und das Ganze bei geschlossenem Deckel etwa 
15 Minuten köcheln lassen. Zwischendurch immer wieder umrühren. Mit gehacktem Koriander und Erdnüssen be-
streuen und mit Reis servieren.

www.help-ev.de
Spendenkonto
DE47 3708 0040 0240 0030 00
Commerzbank Köln
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Hilfe, die weiter 
wächst.
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Problem Nr. 5H 0521

Finnische Geburtstagstorte
J. Gunst, Suomen Shakki 1927,
E. af Hällström z. 50. Geb. gew.

Kontrolle:
Weiß (3) Kb6, Tb1, Ba2
Schwarz (4) Ka4, Ba3, a5, c6
Weiß beginnt und setzt in vier Zügen matt.

„Suomen Shakki“ ist leicht als „finnisches Schach“ zu 
entschlüsseln, zumal „Suomi – Finland“ zumindest 
Briefmarkensammlern als finnischer bzw. schwedi-
scher Name Finnlands wohlvertraut ist. Hier hat ein 
finnischer Komponist seinem adligen Landsmann 
zum 50. Geburtstag gratuliert. Gerade die „Klein-
kunst“ (z.B. Aufgaben mit nur bis zu sieben Stei-
nen) wird in Finnland besonders liebevoll gepflegt. 
Scheint im Diagramm nicht die Weite der finnischen 
See(le)nlandschaft durch?

Lösung: Wie bläst man die 50 Kerzen dieser ansonsten sparsamen Geburtstagstorte aus? Para-
doxerweise mit einem pyrotechnischen Knaller: 1.Tb5!! (droht 2.Txa5+ Kb4 3.Tc5 Ka4 4.Tc4 matt). 
Dieses „Geburtstagsgeschenk“ für den Freibauern erweist sich als Danaergeschenk: 1...cxb5 
2.Kc5 (Zugzwang!) 2...b4 3.Kc4 (Zugzwang!) 3...b3 4.axb3 matt. So wird aus dem Aschenputtel 
auf a2 eine wunderschöne Prinzessin. Tolles Turmopfer mit einer guten Prise (schwarzem) Humor, 
wenn der weiße König den schwarzen Unglücksraben bis zum Schafott eskortiert! 1...c5 2.Txa5+ 
Kb4 3.Txc5 (Zugzwang!) 3...Ka4 4.Tc5 matt. Und hier, wie schon in der Drohung, ein lustiges Hin 
und Her! Noch erwähnenswert ist laut finnischem Kommentar der „försök“ (Versuch) 1.Tc1? Kb4! 
(c5? 2.Tc4 matt) 2.Tc5 Ka4? 3.Tc4 matt, aber: 2...a4!

Warum wachsen 
Tulpen in der 
Vase weiter?
Tulpen in einer Vase wachsen 
schnell über die anderen Blu-
men hinaus. Normalerweise 
geschieht Wachstum durch 
Zellteilung, wobei immer 
mehr Zellen gebildet werden. 
Bei Pflanzen ist dies aber nur 
der erste Teil des Wachstums, 

danach wächst die Pflanze mittels Zellstreckung weiter: Was-
sereinlagerungen vergrößern die Zellen. Bei Tulpen ist dieser 
Wachstumsmechanismus ausgeprägter als bei anderen Schnitt-
blumen. Die Natur hat das so eingerichtet, damit die Tulpe über-
leben kann; im Unterschied etwa zu Rosen bringt sie nämlich 
nur eine Blüte hervor, dafür aber wächst diese dann über die 
anderen Blumen hinaus.

© Brückner/DEIKE 756U05U2

Foto: © Zimmer/DEIKE

Zubereitung
Nudeln bissfest kochen. Tomaten grob ha-
cken, Paprika in Streifen schneiden. Oliven in 
Ringe schneiden. Für das Dressing alle Zutaten in einer Schüssel 
gut verrühren. Mit Kräutern und Knoblauch vermengen. Danach 
die Oliven, Tomaten und Paprika unterheben. Abgekühlte Nudeln 
dazugeben und gründlich durchmischen und mindestens eine 
Stunde ziehen lassen. Vor dem Servieren nochmals mit Salz und 
Pfe� er abschmecken. Passt sehr gut zu Gegrilltem.  Schorten/DEIKE

Mediterraner Nudelsalat

Portugiesisches Rezept 
Zubereitungszeit: 30 Minuten

Zutaten für 4 Personen

400 g Nudeln, 1 EL Thymian, gehackt, 1 EL Oregano, gehackt
4 EL Basilikum, fein geschnitten, 2 Knoblauchzehen, fein gehackt
100 g getrocknete, eingelegte Tomaten
200 g gegrillte Paprika (eingelegt, aus dem Glas)
12 schwarze Oliven ohne Stein, 12 grüne Oliven ohne Stein
Dressing

4 EL Olivenöl, 1 EL gekörnter Senf, 4 EL Balsamico
2 EL Dattelsirup, 2 EL Tomatenmark
1 gestr. EL Paprikapulver, edelsüß
Salz und Pfe� er  

Nudeln bissfest kochen. Tomaten grob ha-
cken, Paprika in Streifen schneiden. Oliven in 
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Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt 
der Gemeinde(n)  

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
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Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
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VERKÄUFE

KAUFGESUCHE

MIETANGEBOTE

MIETGESUCHE

Bezirksleiterin Tanja Bernard
Tel. 07522-7079620 
Tanja.Bernard@lbs-sued.de

Rund um den Garten 
Erledige Gartenarbeiten wie Heckenschnitt, Beet- und Rasen-
pflege, Rückschnitt von Stauden und Sträuchern, Laub rechen, 
Abtransport von Gartenmüll ... 

S. Rund, Vogt, mobil/WhatsApp 0162 3349433 o. 07529 446

Anzeige Anzeige

Inhaberwechsel bei 
Activpflege in Vogt 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zum 01.01.2026 habe ich, Mona Kapp, 
die Leitung der Activpflege in Vogt 
übernommen. Als neue Inhaberin ist es mir 
ein besonderes Anliegen, die pflegerische 
Versorgung in unserer Gemeinde 
zuverlässig und mit hoher fachlicher 
Qualität fortzuführen.

Für unsere Patientinnen und Patienten 
bleibt die gewohnte Versorgung 
selbstverständlich bestehen. Bestehende 
Abläufe und vertraute Ansprechpartner 
werden kontinuierlich weitergeführt.

Die Activpflege unterstützt Menschen in 
Vogt und Umgebung in ihrem häuslichen 
Umfeld mit folgenden Leistungen:
• Grundpflege nach SGB XI
• Behandlungspflege nach SGB V
• Beratungseinsätze nach § 37.3 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• Hauswirtschaftliche Unterstützung

Pflege bedeutet für mich Verantwortung, 
Vertrauen und persönliche Nähe. 
Gemeinsam mit meinem Team lege ich 
großen Wert auf eine individuelle und 
würdevolle Betreuung.

Wenn bei Ihnen oder Ihren Angehörigen 
Pflegebedarf besteht oder Fragen rund 
um das Thema ambulante Versorgung 
auftreten, stehen wir Ihnen gerne für ein 
unverbindliches Beratungsgespräch zur 
Verfügung.

Activpflege
Mona Kap
Tannerstraße 4 in Vogt 
07529/ 912662
Activpflege@t-online.de

An alle Camper! Seriöses Ehepaar sucht ein gepflegtes Wohnmobil
oder Campingbus für Urlaub zum Kauf! Gerne neuer und ge-
pflegt aber auch älter und gepflegt! Freuen uns über Angebote.
Tel 0178/4870035

EG-Wohnung od. kl. Haus gesucht Wir (51, 46, 4) , gepflegt, NR, kei-
ne HT, festes Arbeitsverhältnis suchen ein neues Zuhause. Kon-
takt: 0151 16524547

Freundliches, helles 1 Zimmer Appartement
( Dachgeschoss) in Waldburg ab 1. Mai 26 zu vermieten. Mit Balkon,
Stellplatz und neuer Einbauküche. Nachricht mit kurzer Beschrei-
bung Ihrer Person p. WhatsApp 0151 / 431 104 64.

EBK, neuwertig, incl. Kühlschrank, Spülmaschine, Microwelle, Ab-
zugshaube und Ceranfeld. Die Küche ist demontiert. Preisvorstel-
lung: 1.500,-€. Kontakt: W. Czech Mobil: 0171 233 0251

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT
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UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Lindes
Vesperstüble

Reservierungen: 07542 942 19 79

Hirschlatterstraße 3  
88074 Meckenbeuren (Kehlen)
Öffnungszeiten  
Mittwoch bis Sonntag ab 17.00 Uhr

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifizierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf
Lagerverkauf
Lagerverkauf

zum letzten Mal am
Samstag, den 14.03.2026
von 9 – 13 Uhr
Schachenstraße 45, Vogt (Industriegebiet)

Bio-Zitrusfrüchte
Washington-Navel-Orangen und Moro Blutorangen in 7,5 kg Kisten
Kiwi, Zitronen und Grapefruit auch einzeln.
Sehr geehrte Kunden,  
leider ist die Zitrusfrüchtesaison zu Ende. Wir möchten uns recht herzlich
für Ihren Einkauf bei uns bedanken. Schon jetzt freuen wir uns, Sie wieder
ab November 2026 begrüßen zu dürfen.
Wir stehen Ihnen mit unseren anderen Produkten im Heimservice gerne 
weiterhin zur Verfügung. 
Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.stimmlers-suedfruechte.de

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


